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| D Meyer, Hugwst geb. in Folshausen d tres Minden am e 
2 e А sbeamter wohnhaft in Eikum (rais Herford 

nteru: In 314 5176 490 | 
SEN ` ҮП 700 

H1420 -0027 | | 

Л erkläre permit zweiks "oria ge bei dem Internationalen 
А Д tn Mara berg naih Belehrung aber aisiras. 
tarkeitaer 960461 ener JUSTE u adesstattlugen Versicherung 

das Folgende an баста: 


Mein Eintritt in ove Gestapo erfolgte am /4.%8а4) Grund 
ener beamten massigen Bewerbung. - Jie Gestapo erhielt rex 
Nachwuchs durch beamten massıze теит, Kommandırang, 
fordna 24 von Beamten anderer Folizeizweige und Nol- 
dienstrerpflühtung anderer VolKsgew.ossen.Letsteres nur 
für hriegs&auer: Freiwillige Melaungen erfeegfen nur Bu 
einem panz geringen Teil etwa 40-45%. à 

Es ist mir ten Fall bekannt dass %%3044 "592 der (restar 
po Versetzung in einen anderen /22/26с?40647 Aug est TEVL 
kæben, 

Misshandiungew und Folterungen von Schutipaftlingen 
lah weicher Prt war strengstens verboten. 2565 Verbot 
alt im Heimat: und Einsategebiet, Befehle die siih auf das 

Verbot von Nısshandlungen und folterungen betogen wa- 
ren wenallich beta. nerteljahrluh an alle #ждг&е rigen der 
Gestapo behanutzugesen unter oll Pugs elu ng an das RAR, 

Von mener baimatdienststelle Staalspolizeiterkstelle 
faser, (stmir ein Fall vor est A ding von Shuteraff- 
lingen bekannt. Es handelt sich um den Layerkomman: 
danten des Aröeitsersithungsbagers веж, Hans Walter 
нетен таай тет der 4444 Behanutwerden seiner 
Nisshandlungen sofort festgenommen ourde. Er 442 5/44 

der 





= Sebe = 
der gereihten Sbraje durch Selbsl mora entzogen: 

Ferner Kanu h folgen de falle von Verurteclan gen Hurd 
die h-a Poliseigerihte anführen die mir auf Grand mei- 
ner Twtigkeit als arsonalsachbearbeiter bei der Stapoleitstel 
le Fosen bekannt geworden sind: | | 
Y Lin trim. bekrerar Жа me ist mir eulfallen, Leiter ener 

Mussendienststelle der Stapo Tosen wurde vom Wersten t- 
4 Polipeigericht tum Tode verurteilt weil er toh- u Landes- 
verrat begangen und sich fremdes Fuge ut « m widerrecht- 
Lih angeeignet hate. 

& Ein fri. Yersekretar %-4 ntersfurmfuhrer Name ist ur 
eutfalien, ebenfalls Leiter einer Pussendieuststelle Yer Shiye 
Posen, wurde vom fu. Во, bericht Posen au MWlahren laiit 
¿QuE verurteilt weil er sich widerrechllich fremdes Д 

246644 ue und bienstzeider in grosserem Amfange unter. 
Schlagen Ant e- 
c) Lin A rim: Seh retar 4-Anterst ruj ihrer, Mme (st mir entfal- 
сеи, Angehoriser der Sapo Posen, wurde vom Tru Pol emit 
fosen Bu 6 Jahren ФАРАФ ия very 2006 well er ohne einen 
Rift rai ARG e naben Eigen 40479 (ж eine verslegcite 
Woh ww ei n ATANG, dort Sachen entwendete einen Wel da - 
von fur 5/4 624760) den Rest au einen polnischen fjer- 
ben eustanadigte file Ärteile wurden vollstrect. 

Bei meiner Einsatz dieuststelle, Bas. Belgrad, wurden 
hilspoliseckrafte Eingestellt, dit siih aus unwandpreien Per. 
sonen deitschen Ärsprungs tus dem Einsategediet 252 - 
men seteten. Se wurden als Iolmetseher Telefonisten Mtarber- 
ter in ernselnen Referaten wna Bewachung des dienstge- 
bindes verwendet. 

die Verwaltung der АРА nisse wurde Soweit 5/2 vom 
Bas. Belgrad benata wurden rerualtungsmassig von Wieser 
денов е wahrgenommen. 

Vie Tatipkeit des Bas. Belgrad war 4//960404, als die der 
Sagtspolrgei in den Fermatzebieten: 
Wahrend meiner Пике? 445 hro Beater bei der Gestapaisl mir Kein fall 
bekannt geworden wonach Befehle at ТҮУ» M nalla идек 796%“ 
A 


wurden: ми qu. 
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24 meiner eidesstatiichen Erkları ng vom di. Y 
gebe bth noch folgen ex asats: 


de meiner Bewerbung als ler walt u ngs he4 mter 
der Gestapo war mir nicht bekannt Lass diese 
ferörecherische Briele verfolge. És war и) тиейт Weine 
feste ee dass es eiu sauberer Фееж ех hor 
per war der аж) qure Ori n ape aufgebaut aar. 
die Aufgaben der estapo waren Klar unk t'a ato. 

ХА habe wahrend meiner tu ekörigkut sur Gestao we- 
der mundlıch noch shrift, P4 von irgend einem Vo rg e sel, 
ben oder einer vorgesticten Jienststole einen де/е42 aur 
fusutüng und Фатаи тана vou Verbrechen gegen atx 
Frieden gegen dle Миў ЛИНЕ oder eur #5 f е 4 И ле 
von Krivesverhrechen erhalten. Puch have 44 persoulich Ghd 


TAE. ed Keine Verbrechen irgend welcher Z= eo: ex, 


ou Verbrecgen, wié sie dër Gestapo im 86 Ass Auruberger 
676 sur Last gele 2 werden habe ith weder Que nd са 
noch gerwihleweise Кеин erhalten. Ae verwaltunss - 
452 Ärdeit der Gestapo war in /ежеу Wege dieselbe 
2/2 Cié bei anderen deutschen Besörden. dite exekutive 
UH aep der Grim, Beautex своее ЛОИ РУ 
Rahmen wie die der Gektiupoliet anderer Staaten 
wie eEwa in England ¿uk Pueri. 

Es Sind mr here allgemeinen oder besonderen Qefedto 
bekannt, wouaık Kie ursprKuglih f roeit der Gestapo 
in Eine verbrecherische wget NACE worden Ware. 
Ruch ist mir in Ktmer Weise ACE AR E eworden А55 
Ale Frekutivbeamten Ler Gestapo ausser ihrer Pach licht, 
Pusbiidung (ж 9276420 von Verprecien ırgendwelder frt 
ge sch ult worden waren. 

Kein Pugekeriger der Gestapo (Bt getwungen worden, 
Aus де» Kirche QAüspatretey oder gar Aie DL lar” 





Aristlithén Úvrcien au storen oder au UMETA Re 
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A * Оро" аг. К : T 
ХИ» denjeurpeurü na “ur au dêem 4 x< 444 aur Utuat- 
/ j я KN 
Us gebracht werden Wiles ¿ur durch fia raug Wes 


Befehls uotweu 4% war 
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sei à enaene 


Ich ФегзтебеосбеветегеевветбоеебеееееееЙ Ма nee eher wn eg o Mo очонси 2% 
2.2%. іп Zivil-Internierungslager Hausk/IswZL0oHN (Westf.)g-be nachste- 
herde eidesstattliche Versicherung аһ, wobei ich mir darüber klar bin, 
dass diese Versicherung zur Vorlage beim Internatianalen Mltiärgerichts 
hof Nürnberg bestimmt ist und unwahre Angaben schwer bestraft werden, 


Ich erklárey 


Die ächth-it der Unterschrift das ....... cec ec wu e Wird bestätigt. 
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пе т г, de 3.9.4 d 
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Zivilinternierunaslage y Мел E | à 
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Ф 
EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG. 


(CAFFIDAVIT) 


Ich WALTHER STOCK, geb.am 26. Juli 1904 zu 
Höchst а. Main, letzter Dic nstgrad: %-Наор Гәут- 
führer v. Kriminal-Kommissar, 1.26 im Zivilinter- 
nierungslager NeumünsTer, gebe nechstehende er- 


dessta.t liche Versicherung ab, wobei ich mir deröber 
klar bin dass diese Versicherung zur Vorlage beim | 
Infernationalen Militärgerichtshof m Nürnser 

bestimmt ist und unwahre Angaben schwer bestrafr 


wercieh. 


Ich erkläre: 


1. Ich gehörte vom 1.2.40 der Staatspolizei jeit- 
stelle Berlin an, vom 15.3.44 an warich zum 
Kommandevr cler Sicherheitspolizei in Bude - 
pest abkom m ап cléert. 

‚ Betr.: Holland. Offiziere - 

Gelegentlich einer allgemeinen polizeilichen 
Úberholung der Warte sade des Anhalter Bahn - 
hofs in Berlin im Jahre 1943 - das genave Da- 
tum ist mir nicht mehr erinnerlich - wur.len 
von Besmten meiner Dienststelle zwei aus 
den Kriegsgefangen schaft entflohene holland. 
Offiziere ergriffen. Nach Klärung des Sach- 
verhaltes - sie wiesen sich mit gefalschten Та - 

pleren”un cl ga ben zunachst an, holland isch e 

ziviler beiter zu sern - wurden sie Sofort 

der Kommandan?vr Berlin übergeben. 





Im 


3. Betr.: Abgesprungener amerikanischer Flieger. 


Іт Sommer i944 - Soweit etinner lich гт & 
August oder Septem ber - wurde durch Ange- 
hörige der Dienststelle cles Kom man devrs 
cler Sicher heifspolíi2e! in Budapest ein 
abge Sprungener ameri Kanischer | lieger fest 

enom men. Derselbe wurde sofort der 2u- 
ständigen militärischen Dienststelle zu - 
gefi hrt. 





WALTHER STOCA 
Zivilinternierun gs lag er 
NEVMUNSTE 
Foto -Nr.: 1016 27. 


Neumünster, Pe. Juni 1946. 


е EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG. 


( CAFFIDAVIT) 


R „ 26. Juli 1904 
Ich WALTHER STOCK, geb. ar e P s. 
schst a.Main, letter Dienstgr - 
ei Aide 2 er v. Kriminal- Kommissar, 2.24 (M 
ged ierung slager Ney minster, gebe nach- 
stehende ecclesstattiiche Versicherung ab, wobec 
ich mir dari ber Klar din, das diese Versicherung 
zur Vorlage beim Internationalen Militärgerichts 
hof in Nürnberg bestimmt ist und unwahre An- 
gaben schwer bestraft werden - 
Icherkläre : 


1 Ich gehörte vom 1.2.40 der Staatspolizeileit- 
stelle Ber [in an, vom 15.2.44 an war ich zum Kom- 


mam deur der Sicherheits polizei in Budapest 
ab kem mandcert. 


2. Betr: Holland. Offiziere 


Gelegentlich einer allgemeinen polizeilichen 
Uber bet oe der Wartesale cles Anhalter Bahn А 


hofs in Berlin im Jahre 1943 -dasyenave Da - 
tum ist mir nicht mehr erinnerlüch - wurden yo 
Beamten meiner Dienststelle Zwei avs der 
Kriegsgefangen schaft entflohene holländische 
Öffiziere ergriffen. Nach Klärung дез Sachverhaltes 
- sie wiesen sich mit gefalschten Papieren aus und 
geben zunachst an, holländische 2Zivilarbeiter zu 
sein -wurden sie sofort der Kom mandan tur 


Berlin über geben. ШШ 
H1420 — 0060 





Im 


3. Betr: Abgesprungener ameri Kanischer Flieger. 


Im Sommer 1944 - soweit erinnerlich im Avgust 
oder September - wurde durch An ehorige der 
Dienststelle des Kom mandeors der Sicherheit 
polizei m Bocla.pest ein abgesprungener ameri- 
Kanıscher Flieger festgenom men. Ders 


wurde sofort der zuständigen militarischen 
Dienststelle zugeführt. 
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" Eidesstattliche Versicherug." 
(Affidavit) 


Ich, Fritz Lip ha r d i, geboren am 35.1905 zu Stettin, letzter Dienst 
grad SS=0beı'st urmfuekse#bannfuehrer und Oberregierungsrat lei der Geheimen Staatspo 
lizei, Staatspolizeileitstelle Stettin, ze 2%» im Zivilinternierungslager 1 Neumuen- 
ster, gebe nachstehende eidesstattliche Versicherung ab, wobeiich mir darueber klar 
bin, dass diese Versicherung zur Vorlage beim Internationalen Militaergerichtshof in 
Nuernberg bestimmt ist und unwahre Angaben schwer bestraft werden; 


Ich erklaere: 


Betrifft; Verteidigung der Gestapo 
hier: Konzentrationslagere 


Aus meiner langjaehrigen Taetigkeit als leitender Beamter der Geheimen Staats= 
polizei (Stapol&iter Frankfurt/Oder, KdS. Radom, Stapoleiter Stettin) ist mir genau Des 
kannt, dass die Leitung, Verwaltung, Beaufsichtigurg und Bewachung der Konzentrations= 
lager nicht zur Zustaendigkeit der Geheimen Staatspolizei, sondern des SS=Wirtschafts= 
und Verwaltungshauptamtes gehoert hate Abgesehenvon dieser Tatsache war den Angehoeri= 
gen der Gestapo aber auch sonst der Einblick in die inneren Verhael&nisse der Kele in 
aller Regel verwehrt, sodass diese weder von etwa dort begangenen Grausankeiien oder 
Verbrechen noch von der Durchfuehrung von an die Kele gegebem Geheimbefehlen Kenntnis 

o: ten noch haetten haben muessen» Das ergibt sich e'inmal aus dem allgemeinen Fuehrer- 
befehl ueber die “eheimhaltung, wonach kein Offizier, keine Dienststelle von einem Ge= 
heimbefehl oder einer Geheimsache mehr erfahren durfte, als zur Erfuellung ihrer Aufga: 
ben unbedingt erforderlich ware 

Ausserdem ist mir aus muendlichen Perichten von verschiedenen Stapobeamten be= 
kannt, dass Stapoangehoerigen, die Schutzhaftgerangene im Einzeltransport in Ki. cin= 
lieferten und aus Interesse an dem inneren Betriebe de, KeLe den Wusch vorbr&achten, 
das Kele zu besichtigen, ausnahmslos das Betreten des soge Schutzhaftlageserwehrt wur= 
dee Ihnen wurde nur das Betreten der Verwaltungsgebaeude "ausserhalb des Stacheldrah= 
tes " gestattete 

Ich selbst habe 5 Kele besichtigt. Nach meiner Erinnerung im Jahre 1937 nahm 
ich an einer Besichtigung des K.L, Sachsenhausen teil, die im Anschluss an eine Stapo= 
leitertagung im RSiHA, in Berlin stattfand, Beteiligt waren cae 70 leitende Stapobeam= 
te. Im Jahre 1938 nahm ich als Lehrgangsteilneimer des " Reichslagers fuer Beamte " in 
Bad Toelz an einer fuer alle Lehrgangsteilnehmer befohlenen Besichtigung des Ke Le Da= 
chau teile Hieran beteiligt waren ca, 200 Lehrgangsteilnehmer, die sich aus Assessoren 
aller “erwajtungen ( Innere Verwaltung, Forst=, Reichbahn=, Reichspostverwaltung uswej 
und sonstigen Angehoerigen des hoeheren Dienstes zusammensetztene Das je Kele ~ Ausch= 
witz = habe ich nach meiner Erinnerung 19/4] oder 1942 besichtigte An dieser vom BaSe 
Krakau veranlassten Besichtigung nahmen ausser dem BdS. selbst auch die saemtlichen 
Kommandeure der Sipo und des 3D. im Generalgouvernement teile 

Bei allen 3 Besichtigungen wurden den Teilnehmern unter Fuehrung von SS=Fueh- 
rem des Kele Unterkuenfte und Arbeitsstaetten der Schutzhaeftlinge und Verwaltungs= 
und Wirtschaftsgebaeude gezeigte Ueberall herrschten tadellose Sauberkeit und Ordnunge 
Nirgends habe ich irgendwelche Unkorrektheiten des Lagerpersonals oder Misshandlungen 
von Schutzhaeftlingen beobachten koennen. Auch im Gespraech mit den begleitenden SS= 
Fuehrern habe ich nichts ueber derartige Dinge und erst rechte nichts ueber Vergasun- 
gen von Haeftlingen erfahrene In Auschwitz з wo die Teilnehmerzahl beschraenkt war = 
са. 10 Personen = haette dies besonders nahe gelegen. Ich erinnere mich, dass іп 
Auschwitz auf das Vorhandensein eines Krematoriums zur Verbrennung der Leichen der im 
Lager verstorbenen Haeftlingem hingewiesen wurde, ohne dass dies alerdings besichtigt 
wurde. Da das Lager nach meiner Erinnerung. mindestens Cae 20.000 bis 50,000 Ins s sen 
hatte und die Todesurteile der Standgerichte gegen Schutzhaeftlinge in Auscwitz voll- 
zogen wurden, wer dies nicht auffaellige Da nicht einmal mir als leitendem Peamten der 
Geheimen Staatspolizei trotz Besichtigung von 5 Konzentrationslagern irgendeine Kennt= 
nis von Verbrechen in Konzentrationslagern zu-teil wurde, um wieviel wenigerkann die 
grosse Masse der Angehoerigen der “eheimen Staatspolizei, діс nie ein K.L, gesehen hat, 
Kenntnis davon habens 





Im 


Ein weiteres Hindernis, um interne Angelegenheiten derkL, in die Aussenwelt 
und zu Ohren der Angehoerigen der Geheimen Staatspolizei gelangen zu lassen, war der 
Revers, in den jeder Schutzhaeftling bei seiner Entlassung aus dem Leger sich zu streng= 
stem Schweigen ueber alle Angelegenheiten verpflichten musste, die mit dem Kele zus 
semmenhingene Mir sind mehrere Faelle bekannt, in denen entlas ene Ka Le Insassen Sta= 
poangehoerigen gegenueber dies Schweigen strengemstens innehieltene 


Nuemumnster, den 15. Juni 1946 
С.1.С. 1, Sektion "E" 
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" Wünsskatsliche Ve. sic cu" 


len, Vrita Lipha rd 4, goboren oda Ze De 1905 Gu oue Vein, ісіліес Uionot = 
ET d ien: st лла! mfuchrer und Obervegierinzsrot Wi der Ccheinon Staatspo = 
2ідеі, Startavclinelluitstelle Stettin, ze Gte im Zivilinternierungslager 1 Neumen= 
ster, gebe nachstehende eidesstattliche Versicherung ab, vobci ich wir согцесрег clar 
bin, dasa licae Versichermg zur Verlage beim Lato-naicuon ПАЛА Љалоир in 
Nuerixberg bestimmt ір: und. unwohve Angaben sobwer bestraft werden: 


ich еууд2еге: 


potwittt: Verteidigung der Gestapo 
hier: ionzentratianslageis 


Aus meiner lengjechricmn Teetirkeit els leitender Beanter der Сөзезлеп S59at5:- 
polizei (Stapoisiter Frenifurt/0dor, 5055 Radom, Stapoleiter Stettin) Let mir genau bos 
kannt. dass die 2» Mun. | Vermutung, Leaufsicntiguy und bewuonung der xonzoitrotions- 
Jager nicht zur Zusteonäigseit der Geheimen ¿ tastspolizei, sondern des SS=Wirtschafts- 
und Verw.liungshauptemtes gehoert hate Abgesehenvon dieser "edeche war den An. "ehoeric 
gen der Gestapo aber auch cnt der Uinblick in die inneren Vorhael&nisse der Kol, in 
aller Regel verwelwt, pois diese weder von etwa dot bessrenen Giawwerkeiien oder 
Verbrachen noch van der Durchfuehrung von an dis Kele gepebem Geneimoejehblen сезфпів 
hat ten noch hastteg haton messene das argibt sich einmal aus dem allgemeinen Pushrer. 
heihi weber die “eheinhaltumg, олоо kein О27421өҒ, keine Dienststello von cua дез 
heinberehl aier einer Ge*sinseocbe nekr оттаһ cn durfte, sls zur Erfueliung ihrer aufra= 
ben umbedingt ostfanleriich ware 

Ausserdem ist mir aus wuendlichen “erichten von verschiedenen tapobeamten bes 
ШШШ; dess stezwangsloerizen, dic Jchutahaftger'angene im Linzeltransport in Kole eins 
Jieterten unZ nus Inieresse an сер imewn Peteisbe de. ele den omo! orea bung 
Чэй Қа» zu besichtigen, »usnahnslos Jas Betreten dec ange Schutzhaftlarszerwehrz ware 
ds Imen wurde mur Gas Betroten der Verweltungscebaeude "ausserhalb des Stachelarch= 
әз " gostattete 

Ioh selbst habe 5 Kele besichtig¢t. Nach reiner Erinnerung im Jahre 1927 nahn 
ich an einer Besichtigung des Kol» Sachsenhausen teil, die in anschluss an eine Stapo= 
A ebe get im RS. i» Berlin stattland, Beteiligt wren са» 70 leitenüs Sin oben: 
tos Im Jahre 1938 nahm ich als Lehrypngsteiinelmer des " Beichslagers fuer Beamte " in 
bas Zoelz an einer fuer alle Lehrwangstellnshmer зогс Besichtigung des Kale рах: 
Goen teil, Hiorean \eteilig; waren cae 200 Loira ngsteilsehesr, die sich ous Aszesseren 
aller ‘orwa}tungen ( Innere Verwaltungs Forsta ә «сапе у sciehspostverwoltung шот) 
nd. somticon angehoerigen des heeheren Dicnstes susemnensetztens, Jos Зе ізі» ~ Auschz 
wita = habe ich noch meiner iriuerung 1944 oder 1942 besiehtigte An dieser von BdS. 
Beau veranlassten Besichtigung nahmen ausser den BdSe sclbst auch die saemtlichen 
If yao der Sipe und des ¿De ka Gonerelgourernesent teils 

Beil allen 3 Besichtigungen wanien den Teilnehmen unter Puehrung von sösPuehe 
re Ges Zem Usnverimentteo und Arbeitssiaerten der achuyzhaeftlinge und Verwaltungs 
mid Wirtscloftegchaeule gewigte Veberall horrochten tadellose Sauberkeit und Urdnunge 
Vlrgends habe ich irgenäwwlche Unkorrektheiten des Lagerpersonals oder !lisshandlungen 
von Sc) utulweftlingen beobachten loermenes Auch im Gespmech mit den beyleitanden 85= 
Puebzern babe ich nichts ueber derartige Dinge uni est rechte nichts ueber Verpasums 
gan von Haettlingen erichrens In Auschwitz , wo die Teiluebmorzahl beschraenkt war > 
Ge 19 Personan e haette dies besondere nahe gelegene ich erinnere mich y iss in 
Auschwitz оле das Vorhandensein eines Kreme.toriums zur V оолло Ger Leichen. dor im 
ingar verstorbenen Treftlinrem hingewiesen wurde, ohne dase dies alerd.ings besi.chtigt 
wurtite De das legor nack moinex Erinnerung mindestens cas 20.000 bis 30.000 Ins:s san 
hatte und die Toässurteile der standgerichte geren Schutzhaertiinge in Ausewiiz voll: 
zogen wurden, war dies nicht auffaellige Da nicht oil wir als ich tonem Seanten бег 
Сопот, Stastspelines trots Besichtigung von 3 Kousenire tionslagern irmendeine Kennt= 
піз von Verbrechen in Komentrationslacem £ue59il wurde ә LEI wieviel wonigm icun die 
grease losse der Angehoeripen бег “eheinen Stautsyolizei ә 20 nie oin Kele geschen hat, 
kerntnie davem habana 
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Ein weiteres Ні uernds, um interne angologenkeiten oz? lele in üle sue colt 
vi zu билеп dex Angehoerigen dor Yehoinen Stastspolisei ge ‘angen zu зве hp VOL Vax’ 
Re: cres in dan jeder Schutzheeltlirg bei seiner Entlassung aw cen дег: Ach zu streng= 
sue Schweigen ucher alie Angelcgerkwi Gen verpflichte э mucha, ie mit dem rale zu: 
zamumnhäng: ^ne Mir sind wohrere Faclle beant, іп danm entis e ene Keissilnsassen ¿tas 


DOangehoerigen re 'ogemyibers dics Scbhweicen strencewotens јли. tone 


Meesunnster, de 12e Jrd. 1946 
Ge Lee 1, Sektion "E^ 
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CI CAMP 91 ro Darmstadt, den 26. April 1946 
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KLOSE, Fritz Oskar geb. 13.7.1910 zu Jauer/Schles. 
Kraftfahrer,wohnhaft in Florshain ueber Treysa Nr.54 (Gr.Hessen) 


Int.Nr. 31 G 5 178 694 


Nach Belehrung ueber die Strafbarkeit der Abgabe einer falschen 
PT eidesstattlichen Versicherung erklaere ich hiermit, zwecks Vorlage bei 
dem internationalen Militaergerichtshof in Nuernberg folgendes an Ei- 
desstatt: 


Ich bin in Partei und SS am 1.5.1933 eingetreten. Im Juni 1934 
wurde ich als Kraftfahrer bei der Staatspolizeistelle Liegnitz ange- 
stellt. Von der Staatspolizei wurde ich etwa 1942 - ebenfalls als 
Kraftfahrer - zum SD abkommandiert. 

Bei meinem Eintritt in die Partei und SS und ebenso bei meinen 
Dienstantritt bei der Gestapo und dem SD sind mir keinerlei Ziele oder 
Aufgaben dieser Verbaende bekannt gewesen, die die Begehung von Ver- 
brechen, insbesondere der im Paragraph 6 des Nuernberger Statuts ge- 

ж, nannten Art,bezweckt haetten. Im Gegenteil mir war nur bekannt, dass 
die genannten Verbaende die Verwirklichung des Parteiprogramms zum 
Ziele hatten, das mir damals als der einzige Weg erschien, mich und die 
anderen Deutschen vor dem voelligen Chaos zu bewahren. Ich hatte um 
so weniger Bedenken, mich der NSDAP anzuschliessen, als diese auf le- 
galem Wege zur Macht gekommen war und ihr Programm schon lange Jahre 
zuvor in der Oeffentlichkeit, auch im Ausland, bekannt gewesen war. 

Auch waehrend der Dauer meiner Zugehoerigkeit zu den oben ge- 
nannten Verbaenden sind mir weder allgemeine noch besondere Anordnun- 
gen oder Vorgaenge bekanntgeworden, aus denen ich ein Abweichen von den 
mir bekannten Zielsetzungen haette entnehmen koennen. 

Fuer die Begehung irgendwelcher Verbrechen bin ich in keiner 
der genannten Organisationen geschult worden. Solches haette ich auch 
ohne weiteres abgelehnt, habe auch von derartigen Schulungen niemals 
etwas gehoert. 

Ueber die Vorgaenge іп KZ-Laegern habe ich erst nach Beendigung 
des Krieges gehoert. Vorher wusste ich nur, dass es in diesen gerecht, 
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wenn auch streng, zugehen sollte. 

Allgemeine oder besondere Anordnungen, nach denen Angehoerige 
obiger Verbaende einer an sich gebotenen Strafverfolgung entzogen wor- 
den sein sollten, sind mir nicht bekannt geworden. Im Gegenteil, es 
war bei uns allgemein bekannt, dass Verfehlungen von SS - und Polizei- 
ansehoerigen besonders scharf geahndet wurden. Mir persoenlich sind 
solche Faelle bekannt, die ich jederzeit auf Verlangen anfuehren kann. 

Da ich als Kraftfahrer nie mit der Exekutive der Gestapo etwas 
zu tun gehabt habe, kann ich darueber nichts sagen, ob und welche Be- ente 
fehle bestanden, die Misshandlungen usw. in den besetzten Gebieten 
verboten. 

Fuer meine Person kann ich mit геїпеш Gewissen bekunden, dass 
ich mich nicht im geringsten irgendwie strafbar gemacht habe, insbe- 
sondere habe ich mir keinerlei Uebergriffe gegenueber politischen und 
sonstigen Gegnern der NSDAP, oder Personen in den besetzten Gebieten 
zu Schulden kommen lassen. 
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G I Gemp 91 Darmstadt ” Le ‚ den 25. 4. 1946 


ECHTERBECKER , Wilii Max — 9.8.1912 Beriin / 
RT | Y 

Verwal tung sbe amt er Berlin-Neukoelln, 51 G 7 250 550 
. Wildenbruchstr. 61 


Eidesstattliche Versicherun | | III | | | 


In Kenntnis der bei dem Internationalen Militaergerichtshof An 
Nuernberg gegen die GESTAPO, den SD und deren gngehoerige erhobenen 
Anklagen und in Kenntnis der *estimmungen des esetzes Nr. 10 des 
Aliierten Kontrollrates vom 20.12.45 ueber Äri@gsverbrechen, insbe 
sondere in Kenntnis der Bestimmungen des Artikels II erklaere ich 
nach eingehender Belehrung ueber die Bedeutung einer eidesstattli- 
chen Versicherung hiermit an Eidesstatt was folgt: 

Im Oktober 1939 bewarb ich mich auf “rund eines Inserates іп 
den Berliner Zeitungen fuer den mittleren gehobenen Verwaltungs- 
dienst bei der Polizeiverwaltung und wurde zum 1.12.1959 als Poli zèl- 
InspektorrzAnwaerter zur Staatspolizeistelle Berlin einberufen. Bei 
meiner Anstellung war ich mir darueber klar, dass sich meine Taetig- 
keit nur in einem rein verwaltungsmaessigen, wirtschaftlichen Fin- 
eicht auswirken konnte, da ich keinerlei Vorkenntnisse in strafrecht- 
licher Hinsicht mitbrachte. Diese meine Ansicht bestaetigte sich 
auch spaeter waehrend meiner ganzen Dienstzeit bei der Gestapo. Ich 
War vor meinem Dienstantritt bei der Bestapo selbstaendiger Automo- 
bilhaenäler. Bei der Verwaltung der Gestapo bearbeitete ich die 
Raten Unterkunft, Kassenwesen, Besoldung, Umzugs- und Reisekosten 
pp. Nach meiner Ernennung zum ausserplanmaessigen Polizeiinspektor 
sm 1.6.1942 wurde ich nach elner dreimonatigen Inhaftierung und Er- 
oeffnung eines Strafverfahrens gegen mich wegen Haeftlingsbeguen- 
etigung zum 31.3.1943 vom Dienst beurlaubt und bis zur Beendigung 
meines Strafverfahrens einem Arbeitserziehungslager zwecks Fest- 
setzung zugewiesen, іп welchem ich mich bis Kriegsende befand. ! 

Der 88 genoerte ich nicht sn, der Partei trat ich am Xe 9.42 


xia Wie ich schon erwaehnte, befand ich mich nicht im Einsatz 
und kann daher ueber die Taetigkeit der Einsatzgruppen der 81ро 
und des SD in den besetzten vepieten keinerlei Angaben machen. 

Von einem sogenannten "Kugelerlase , einer Aktion Wichmann , einem 
"Nacht- und “ebelerlass", einem "Keitelerless und einer nr 
mund dritten Grades" habe ich erstmalig durch ale Berichterstat- 


dem Nuerberger Prozess gehoert. | 
си шы reete betone ich, mir ist niemals bekannt geworden 


oder auch nur der Verdacht gekommen, dass ein allgemeiner und ge- 
meinssmer Plan der Angehoerigen de”Gestapo und des SD zur 


Beteiligung 





Beteiligung an Handlungen bestanden haette, die unter Artikel VI 
des Statuts des Internationalen Militaergerichtshofes in Nuernbegg 
bezeichnet werden. Ich bin auch davon ueberzeugt, dass, wenn 
solche Plaene und Absichten bestanden haben, die Kenntnis hiervon 
sich auf einen sehr kleinen Personenkreis beschraenkte, 

Ich bitte, diese Erklaerung an den Internationalen Мі11- 
teergerichtshof in Nuernberg weiterzuleiten. 
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С J Camp 91, Darmstadt den 27. April 1946 


olter , Fritz Heinrich Reinhold, geb. am 23. 6. 1901 iw Berlin k 
KriminaléSekretaer ‚Berlin-",ehlendorf ‚Sundgauerstr. 98,Int.Nr. 31 G 7 250 . 


Besuch der VOIKSSCULO-GeLerater Beruf: .unWwrist Uenxpedsene.Zugehooriskeit zur 
Schutzpolizei Berlin vom 2949,.1921-21. 1.1022.16%2%4сх Dienstgrad: Pol. Oberwchtis Ueoer- 
tritt zur Kriminalpolizei beim rol,rreesid.ux berlin me 1.2.93. als Кгішелаз.а. [Fe 
Nach 9 Monaten Probedienstzeit nit anschliessender Fachpruefung І zum Kria.Assistenten 
beföpdert. Am 1.5.1937 Ernennung zum Krim.Oberass.Nach 18 jaehriser Dienstzeit erfolgte 
am 1.10.1977Befoerderung zum Krim.Sekr. In dieser Eigenschaft bis Kriegsende tactig ge- 
wesen und zwar: vom 1.11.1932 bis 9.8.1933 beim Erkennungsdionst(Handschriften und 

lO FingerabdruckSammlung beim Pol. Praes.Berlin) Vom 10.8.1933 bis 19.7.1934 Abordnung 
zur Abteilung I A (der spaeteren Staatspolizeileitstelle Berlin). Hier war ich lediglich 
nur als Besoldungsbearbeiter (Rechnungsfuehrer) taetig.Aboränung zu dieser Dienststelle 
erfolgte ohne vorherige Bofragung 

Eidesstattliche Versicherun 


Ich erklaere hiermit zwecks Vorlage bei dem Internationalen Militaergerichtshof 
in Nuernberg nach Belehrung ueber die Strafbarkeit der Abgabe einer falschen eides- 
stattlichen Versicherung an Eidesstatt: 

Ал 20. 7. 1934 erfolgte meine Versetzung bezw. Abordnuhe zum Erkennungsdiens® 
Hendschriftensanmlung) des Gestapa,Berlin 5 V 11, Prinz Albrechtstr. 8.Die Versetzung 
bezw. Abordnung erfolgte ungefragt. Als Berufsbeamter konnte ich dieses auch nicht ver- 
hinderg zumal ich damals der juengste und als Schriftpruefer zuletztausgebildete Beamte 
des Pol. Praes.Berlin war. Hier verblieb ich bis zur Verschmelzung dieser mit der polis 
tischenmit der kriminellen Handschriftensammlung beim Reichskriminslpolizeismt (Amt V) 

und wurde mit diesem Tage, dem 1.12.57vom Amt V als Schriftpruefer uebernonmen. Іп 
dieser Tactigkeit verblieb ich bis zum 18.4.1945und zwar unterstand хай die Hand Reichs 
handschriftensamnlung zuletzt dem Kriminaltechnischen Institut beim Reichskriminalpoli- 
zeiamt -Amt V-. Die letzten zwei Jahre waren wir wegen der Fliegerangriffe nach Schloss 
Graubowbei Schwerin i.Mecklenburg verlegt. Meine Taetiskeit bestand in der karteimaesi- 
gon Erfassung und Auswertung von Handschriften nach bestimmten graphischen Formeln und 
Registrierung derselben ohne jeden Publikumsverkehr. Die Bearbeitung erfolgte auf Grund 
der von den Polizei- und Gerichtsbehoerden eingesandten Handschriftenproben krimineller 
und politischer Rechtsbrecher(aktenmaessige Vorlage). Am 1.5-1937erfolete meine Intritt 
in die NSDAP mit der Mitgliedsnummer 5 853 803 ?. Da ich mich zu dieser Zeit nahezu 4 
Jahre bei der politischen Polizei befand, erfolgte mein Parteieintrittunter physischen 
Druck. Irgend ein Amt , abgesehen von einer Aushilfe als Blockhelfer von einigen Monaten 
Dauer im Jahre 1958beim Zustellen von ca. 12 - 15 Stueck Schulungsbriefen pro 1 bis 2 
monatlich an Abonnenten, hatto ich in der Partei nicht inne, 

Am 1.11.1941 erf folzte moine Uobernahme zum SD (SS) auf Grund des bestehezuen Àn- 
B4eieauugseriazsos fuer seamte cor olizo: als Staffel-Sturuscharfuehrer.Die Mitglieds- 
numer ist mir nicht mehr bekannt. Lin gewisser amtlicher Druckzum Beitritt in den SD 
bezweSS wurde auf uns schon ueber Jahre hindurch ausgeuebt und zwar vom Amtschef V (55 
Gruppenfuehrer Neebe) und den jeweiligen einzelnen Dienstvorgesetzten mit dem Ziele des 
gleichzeitigen Kirchenaustritts. Es hiess immer "wer sich hiorbei abseits stellt,kann 
mit einer Befoerderung vorlaufig nicht mehr rechnen bozw. wird in die Provinz abge- 
schobenund steht dann irgendwo einsam auf verlorenenea Posten! Das Amt V sollte eben 
geschlossen dem SD bezw. der SS angehoeren und so erlag ich auch diesem physischen 
Druck sls geborener Berliner, noch dazu kinderlos wie ich war. Nach ca 25 jsehriger 
Gesantdienstzeit stand ich zur Befoorderung zum Krim.Obersekr. heran. Hierzu musste ich 
erst die Pruefung ablegen. Infolgedessen wurde ich fuer die Zeit vom Ende Juli 1943 bis 
August 1943 zur Schule derSicherheitspolizei und des 5 D nach Prag konmandiert. Nach beg 
standener Pruefung erfolg to әш 20.4.1944 meine Befoerderung zun SS Untersturmfuelrer 
(SD) Die angleich macosig ‚elvercerwug zum Krim, Obersekr. hat mich durch die Verleg gung 

der einzelne n засаб Af e bezw, deren Ausgebonitsein nicht mehr erreicht. Uniform 
-grau- habe ich erstmalig Mitte Oktober 1944 erhalten, dio drei Jahre vordem war ich 
iieht uniformiert.An meiner dienstlichen Stellung bezw. Taetiskeit hat sich durch meine 
korporative Zugehoerigkeit zum 5 D (SS)nichts geaendert, denn ich versah meinen Dienst 
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Dienst nach wie vor als Schriftpruefer -Krim.Sekr.- bei der Reichshanäschriften- 
sammlung des Amtes V. Ich betone ausdruecklich, dass ich fuer den 8 D (55) nie 
arbeitet habeund mich auch zu keiner 


үү AU 


— 
= 
61% im "insatz, weder im In- noch im Aus- 
land bezw. im besetzten Gebiet, befunden habe. 
Irgendwelche verbrecherischen Ziele sind mir beim Eintritt besw. wachrend 


meiner Zugehoerigkeit zur Stapo,Gestapo und 
sondern diese Behoerden fundierten meines Erachtens auf einer reinen геге, 
lichen Basis. Insbesondere bin ich nie 


d zum SD (SS) nicat ре ani. gewosen, 


zur Begehung von Verbrechen angehalten 
oder geschult worden. Als reiner Buerobĝmter hatte ich auch keine Kenntnis ueber 
die nacheren Vorgaenge in den KZ k 
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BECKER, August geb.25.5.05 in Minster/Oberlahnkréés, Int.-Nr. 


31 б 5 331 357 bisher Beamter bei der Grenzpolizei, wohnhsft in 
Münster /Oberlahnkreis,Mitgli ed der NSDAP seit 1.2.41, Mitglied der 
SS (Angleichdésdienstgrad) seit 1939. 

Ich erklire hiermit zur Vorlage oei dem Internstionalen 
Militärgerichtshof in Nürnberg nach Belehrung über die Strafbarkeit 
der Abgabe einer falschen eidesstattlichen Versicherung, das fol- 


gende an Kidesstatt: 


erhobenen Anklagen gegen die Partei und ihrer 

derungen шіт bekännt. Ich versichere, daß ich шїї dem 

irnberg zur Anklage steht und was ich darüber durh die Zeitungen 
und Rundfunk gehört habe, nichts zu tun habe.Seit dem Jahre 192 
gehöre ich der Schutzpolizei an und ha 
gehalten. Im Jahre 1941 wurde ich zur 
einer Probedienstleistung bei der Sicherheitspolizei іп Frankfurt/M. 
Dort durchlief ich informatorisch die einzelnen Abteilungen und be- 


. £ndate die Ausbildung mit einem Lehrga auf der Sicherheitspolizei- 


schule in Fürstenberg. Nach bestandener Prüfung wurde ich zur Grenz- 
polizei Waldshut versetzt. Die Grenzpolizei ist ein Teil der Sicher- 
heitspolizei. Bei der Grenzpolizei verblieb ich bis zum Zusammen- 
bruch, Während der dortigen Dienstzeit wurden grenzpolizeiliche 
Aufgaben versehen, “ährend meiner Zugehörigkeit zur Grenzpolizei 
wurde niemals etwas bekannt gegeben, das irgendwelche verbrechen 
gegeh die Menschlichkeit begangen werden sollten, wie sie in Nürn- 
berg zur Anklage stehen. Mir wurden bei meinem Kintritt niemals 
Ziele und Zwecke bekannt gegeben, die sich in dieser Richtung be- 
wegten. Ich kann versichern, daß ich keinerlei Verbrechen gegen 
die ilenschlichkeit begangen haben oder jemals darüber Befehle er- 
halten habe. Mit der Judenproknome habe ich nichts zu tun, darüber 
auch keinerlei Befehle erhalten und erst davon erfahren, als alge- 
mein darüber gesprochen wurde. 

In Bezug auf die Kirchenfrage mus ich sagen, das ich niemals 
gegen die Kirche eingestellt war.Ich habe mich nicht an einer Ver- 
folgung oder Störung religiöser Handlunge 


ich auf Befehl meiner vorgesetzten 





austreten, die weiteren Fanilienangehörigen haben den Austritt nicht 


erklärt. АШ 
Im Jahre 1939 wurde ich auf Grund des Angleichungserlasses sls 
polizeilichen Dienst- 


24.1.46 trat ich der evangelischen Landeskirche wieder bei. 


itglied ix die 58 aufgenommen, entspre: chend meinem 
гай, 1941 wurde ‘ich Mitglied der Partei als es von meiner damaligen 
vorgesetzten Dienststelle gewünscht wurde. 
Uber die Vorgänge in dem KL war ich nicht unterrichtet und 

habe erst durch die Anklage in Nürnberg darüber erfahren:;in KL habe 
ich weder von innen noch von augen gesehen. 

ihrénd meiner Zugehörigkeit zur NSDAP habe ich kein Aut be- 
leitet. 4 

Zusammenfassend erkläre ich dag ich шісі nicht 
an verbrecherrischen Handlungen b $ oder davon gewusst habe,Ich ж 


fan 
a8 


bin mir keinesfalls einer Schuld bewuss ind капп nicht verstehen, d: 
die eje Zugehörigkeit Zur allgem, zpolizei als ein Ver- 


brechen geahndet werden soll. 
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ie Aen TOT Cun БепетгезеЕте erraben. 
Nach den Jas RSHA die DUS gewonnen hatte, dass die bis- 
Мегіте Grenzpolizei ihren Aufeabén nicht gewachsen war, wurde 
Sie in die Geheime Staatspolizei eingegliedert und vollständig 
neu aufzézozen, Dies begann bereits 1934. Die neuseschaffenen 
Grenzpolizeikommissariate wurden Зо ausrebaut, dass sie einen 
ständiren Streifendienst an der gesamten Grenze entlang unter- 
halten und die Passkontrolle an den Überranssstellen selber vór- 
nehmen ‘konnten. Ausserdem oblas es ihnen, möglichst enge Bezie- 
hungen mit den Grenzpolizeibehörden des Nachbarlandes herzustellen. 
Im Anfang des Krieges wurden die Grenzpolizeixommissariate der 
Stapoleitstelle Münster durch eine grössere Kad RE aktiver Benn- 
ter aus der Kriminalpolizei verstärkt. 
| Bei verschiedenen Parteiformationen bestand im Jahre 1933 1 
ein Nachrichtéddienst, der Unter def Bezeichnung Ie bekannt gé- 
worden war. Diese Nacirichtensamnelstellen verschwanden im Jahre 
1933 und es bestand in der Folgezeit nur noch der Sicherheits- 
dienst des Rerchsführers 33 (SDARFSS), kurz SD genannt. Der SD 
wurde in der Folgezeit immer mehr ausgebaut und es war bereits 
in den Jahren 1935 /37 “zur erkennen, dass er auch der Geheimen 
Staatspolizei gegenüber ein Übergewicht bekommen würde. Das 
Reichsgebiet war in der Organisation des SD in den Jahren in 
‘Oberabschnitte und Unterabschnitte aufgeteilt. Später bekamen die- 
se Stellen die Bezeichnungen Leitabschnitt?und Abschnitts In 
Münster befand sich ein Aanthäbschnitt des SD:, der dem Oberab- 
schnitt Düsseldorf unterstand. Der Abschnitt unterhielt Aussen- 
stellen, die meines Wissens mit einem Ansestellten, vielleicht 
noch mit einer Hilfskraft besetzt waren. Zwischen den Aufgaben der 
Gestapo und des SD erfolgte in den Jahren 1935 / 372 eine klare 
Scheidung. Das RSHA bestimmte, dass dem SD die weltanschauliche 
Überwachung und der Gestapo die Exekutive zufiel. Beide Stellen 
mussten nach Anweisung des RSHA in engem Einvernehnen arbeiten 
und sollten sich gegenseitir unterstützen. Die Personalstärke 
dieser Stellen war id Jahre 1927, soweit ich das heute noch aus 
dem Gedächtnis annehmen kann, etwa folsendes Stapotstelle Münster 
'insgesammt etwa 110 , SD -Abschnitt etwa 25- 30 , Dem gegenüber 
stand die Kriminalpolizei des Polizeipräsidium Recklinghausen, 
dessen Bezirk nur den industriellen Teil des Rerierunrshezirkes 
Münster umfasste, mit etwa 225 Kriminalbeamten zu denen noch etwa 
100 Kriminalbeamte der Städte ausserhalb des Präsidialsbezirks 
kamen. Bei dieser Ziffer ist noch zuberücksichten, dass bei der 
Staatspolizei die Verwaltunzsbeamten einBegriffen sind, w hrend 
dies bei den Ziffern des Polizeiprisidiums und der Kommunalver- 
waltung.nicht der Fall ist. 

Nach Beginn des Krieges wurden nach der Besetzung fremder Ge- 
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biete in diesen sogenannte Einsatzkommandos gebildet, zu denen auch 
die Geheime Stsatspolizei Beamte. abzuoränen, hatte. Die. Beamten der 
Geheimen Staatspolizei hatten bereits vor Beminn des Krieges von 
ihrem Wehrbezirkskommando eine, Nachricht Бекоплеп, wonach sie im 
Falle eines, Krieges aur ihrer Dienststelle unterstanden. Daraus. könn- 
te geschlossen werden, dass der Dienst bei, einen Einsatzkomnando der 
rf.illung der militärischen Dienstpflicht gleichgeachtet, wurde. Ich 
selber bin nicht Nitgliedeines, Einsatzkommandos. gewesen und habe 
auseigener Anschauung. nur, das Einsatzkommando(EK) im holländischen 
Grenzgebiet. in Enschede kennen gelernt. Dieses, Linstzkomnando setzte 
sich aus. Beamten der Gestapo, Angestellten des SD und „Angestellten 
aus zivilen Berufen zusammen. Ihm oblag es, zusmmen mit, der hollin- 
dischen Polizei, die in Enschede .ihren .Dienst..wie bisher ‚versah, 
strafbare Handlungen zu verhúten. und zu verfolgen, überhaupt alle 
polizeilichen Massnahmen durchzuführen.. Wie ich selber festeestellt 
habe, wurde der Leiter der.holländischen Polizei in Enschede, von dem 
Leiter des .Rinsatzkommandos, das personell sehr. schwach besetzt war, 
um die Durchführung bestimmter Massnahmen ersucht. Nach den mir von 
anderen Kameraden gelegentlich gemachten Mitteilungen über Einsatz- 
kommand»s -in Belgien und тыыл GREENE dort ähnliche Verhält- 


nisse geherrscht haben, La «odi 


Ich-bin während des РЕМА in Bolge. einer E me ur dde 


mehrfach längere Zeit .dienstunfähig und abwesend gewesen, Am 26.5. 
1943, wurde ich infolge dieser Erkrankung auf eigenen Antrag in den 
Ruhestand versetzt. (Ich, habe. während meiner Zugehörigkeit zur ;Gesta- 
ро niemals den.Bindruck ‚gehabt, dass die Behörde als solche Hand- 
lungen begehen oder.fórdern würde, die nach deutschen,Recht oder 
Völkerrecht als kriminell -hütten angesehen werden müssen, Es be- 
standen über die Dienstausführung auf.allen Gebieten so strenge 
Vorschriften, dass der:Einzelne die Überzeurung haben musste, dass 
¿das Gesetz.stets beachtet wurde, wenn auch im Binzeinen Massnahmen 
hart erschienen, Es war verboten , festgenommene Personen zu .schla- 
gen und. die Beamten der Staatspolizeileitstelle Münster sind :be- 
reits.im Jahre 1933 é&indrinzlich auf die entsprechenden Brasraphen 
des RStB hingewiesen worden, Später , etwa 1927 oder 1938 wurde 
dann ein-Erlass der Reichssicherheitshauptamtes bekannt gegeben, 
wonach das RSHA in besonderen Fallen die Anwendung schärferer Ver- 
nehmungsmethoden anordnen ‚konnte, Bei der mündlichen ‚Erläuterung 
‚dieses Erlasses wurde gesagt, der-Betreffenie würde dann eine vom 
RSHA genau vorgeschriebene Anzahl Stockschläge erhalten. Sowiet 
ich mich.entsinne,.war etwa an solche ‚Fälle gedacht, in denen De- 
reits bekannt war, dass wezen krimineller Delikte erheblich vorbe- 
strafte, Personen sich im Besitze ‚von Sprengstoff oder Schusswaf- 
fen oder Munition befanden. Im Ruhrgebiet waren derartise Fälle 

j| nicht selten, Da gelegentlich Kriminalpolizeilicher. Tagungen be- 

| reits vor 1933 bekannt geworden war, dass es auch in anderen Ländern 
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in besonderen Fällen zur Anwendung schärferer Vernehmungsmetho- 
den kam - es war von Vernehmungen ersten, zweiten und dritten Gra- 
des die Rede -, konnte auch diese Anordnung die “riminalbeamten 
nicht zu der Überzeurung bringen, dass es sich um eine verbre- 
cherische Massnahme handeln würde. 

Von den іп der Anklage behaupteten vebrechnerischen Vasnahmen 
habe ich erst nach meiner Verhaftung “enntnis erhalten, mit der 
Finschrinkung, dass Sich einzelne Bruchstücke dieser Behauptun- 
gen bereits in kundfunknachrichten gehört hatte. 

Ausser den bereits genannten Zeugen benenne Sch Ас até eh: 
gen i 
1.) den Polizeirat Sche 1-1 e , ünster/Nestfalen, der aus Er- 

furt stammt und -dort ein eigenes Haus besass; 

Polizei-Oberinspektor S-k ib а , Recklinghausen. 

Nachtrasg. 

Zu den Ausführungen über die Orsanisation der Staatspolizei 
Münster und ihr Verh2ltnis zur Kripo und SD wird noch bemerkt, 
dass der Regierungsbezirk Münster im Jahre 1932 1.600 ооо Ein- 
wohner hatte. Diese Zahl dürfte sich bis zum Beginn des Krieges 
nicht in bedeutendem Masse verändert haben. 

Ferner wird nachgetragen, dass sich der Ersatz der Gehei- 
men Staatspolizei nach 1933 durch aus Kriminal-und Schutzpolizei 
versetzte Beamte und Anwärter» aus freien Berufen zusammensetzte. 
Bei den Anwärtern aus freien Berufen handelte es sich in Münster 
zum srossen Teil um Schüler höherer Lehranstalten, уоп denen eini- 
ge bereits ein Teilstudium hinter sich hatten, das sie aus irzend 
welchen Gründen nicht fortsetzen konnteh, Sie traten nach meiner 
Auffassung in die Gestapo ein, weil sie dort auf eine baldige An ~ 
stellung hofften, um dann einen eisenen Haussstand gründen zu kön- 
nen. Während des Krieges wurde der Personalmanze} der Stapostellen 
infolze der Vergrösserung der Arbeitsgebiete (Ausländer ро.) und 
Abordnung von Beamten zu den Einsatzkpmmandos so gross, dass in 
grósserer Zahl Dienstverpflichtungen aus freien Berufen und Abkom- 
mandierungen von der Waffen SS erfo!sten, Dies war wenirstens bei 
Stanostelle Frankfurt/Main in den Jahren 1942/43 der Fall. Soweit 
ich beurteilen kann, hat eine weltanschauliche Überprüfung ler 
Dienstverpflichteten nicht stattgefunden. Ich glaube, d>ss amm 
man diesen Weg nicht hätte beschreiben können, wenn die Geheime 
Staatspolizei in ihrer Gesamtheit verbrecherische Ziele verfolgt 
und dies hätte geheim halten wollen. Im Zusammenhange hiermit 
möchte ich noch hervorheben, dass alle Beamten der Gestapo, die 
zu Einsatzkommandos abkommandiert wurden, dort meines Wissens un- 
ter ihrem wirklichen Namen Dienst taten. Міг ist kein Fall be- 
kannt, wo die Behörde einen Beamten mit falschen Papieren ausge- 





rüstet hätte, 

Пав Judenprogrom am 9.11.1938 war mir vorher nicht bekannt. 
Ich habe auch niemals gehört, dass anderen Beamten der Stspo Mün- 
ster die Sache vorher bekannt gewesen wäre. Ich befand mich damals 
in Münster/Westfalen und ich kann mich erinnern, dass dieses Pro- 
grom eine erhebliche Unruhe unter der Bevölkerung auslöste, Ich 
weiss heute nicht mehr, welches Haltung die Staatspolizeistelle 
eingenommen hat, wenn ich nicht irre, sind an dem Abend des 9.Nov, 
2 oder 3 Personen in Schutzhaft genommen worden. 

Über die Arbeitserziehungslager, im Folgenden AEL genannt. 
Die AEL wurden „ wenn ich mich recht erinnere, 1937 oder 1938 
eingerichtet um arbeitsscheue Männer in ihnen unerzubringen. Bei 
дег Einrichtung war eine Höchstdauer von 5 Wochen vorzesehen, 
Während dieser Zeit sollte der Festgenommene in eindrinzlicher 
Weise zur Arbeit angehalten werden. Er wurde untergebracht und 
verpflegt, Die Unterbringung hatte keine entehrenden Го] геп, Mit 
einem Konzentrationslager sind diese АЕТ, nicht vergleichbar, schon 
deshalb nicht, weil in ein Konzentrationslager solche Personen 
eingéwiesen wurden, die in politischer Hinsicht eine Gefahr für 
öffentliche Sicherheit darstellten und deren Einweisung nur durch 
das RSHA erfolgen konnte, während die Einweisung in ein AEL nur 
wesen Arbeitsbummelei, Umhertreibens, Landstre'cherei erfolete, 
ohne dass die poli tische Haltung des Betroffenen berück ssichtiet 
wurde, Für die Einweisung in das AEL war der Leiter: ler Stapostel- 
le zuständie, Die Verwaltung des Lagers war von ihm einem Ver- 
` waltunesbeamten übertragen worden. Das AEL in Frankfurt /Main 
war in der Nähe gröss serer Industrieunternehmungen angelegt, wahr- 
schei lich, um einen kurzen Anmarschweg zu den Betrieben zu haben. 
Die Häftlinge waren in Baracken untergebracht und wurden ausrei- 
chend verpflest. Die Arbeitszeit war begrenzt. Im Kriege wurden 
häufig ausländi sche Arbeiter für kurze Zeit in das AEL eingewiesen, 
wenn sie ihre Arbei tsstelle ohne Genehmigung verlassen und sich 
von ihrem Aufenthaltsort entfernt hatten, Aus pers3nlicher An- 
schauune ist mir bekannt, dass ein Verlagerunzsbetrieb der Luft- 
fahrtwerke А.-б., Frankfurt /Main, der im Kreise Wetzlar unterze- 
bracht war im Sommer 1944 zeitweise etwa 200 Hä iftlinge des AEL 
beschäftigte, Das Bewachungspersonal unterstand der Stapo Frank- 
furt/Main. Da diese Stelle nicht genügend Personal zur Bewachung 
hatte, war den Betrieb die Auflage gemacht worden, für je 20 Män- 


ner des AEL' einen Anseh3risen des Betriebes zur Bewachung abzustel- 
lea , der dann von'der Gestapo kontrolliert wurde, Die Arbeitsaeit 
Бека пл für die Häftlinge mit dem Beginn der normalen Arbeitszeit 
-6 Uhr oder 6.30 und endete um 16,50 Uhr , Sie wurde durch eine 
Mitta&spause unterbrochen, in der ein warmes Essen gereicht wurde, 
"Unterbrineung und Verpflegung der Häftlinge erfolgten in einem 


früheren Lager des Reichsarbeitsdienstes, Die Beaufsichtieune der 
Häftlinge während der Arbeitszeit war vollkommen loyal, es befanden 
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sich Männer unter den Häftlingen, die nur sehr unwillig und man- 
gelhaft arbeiteten. Es wurde niemand geschlagen. Die Überwachung 
war so großzügig, dass ich persönlich gesehen habe, dass einzelne 
Häftlinge während der Arbeitszeit in dem angrenzenden Walde Pilze 
suchten, ohne dass das Bewachungspersonal eingeschritten wäre. 
Dabei war dss gesamte Bewachungspersonal mit Karabinern auscerü- 
stet. Es kam im Laufe des Sommers auch mehrfach zu Entweichungen. 
Besonders bezeichnend für die Behandlung dieser Leute ist folgender 
Vorfall, den ich im Sommer 1944 selbst erlebt habe, In dem ge- 
nannten Verlagerungsbetrieb der Luftfahrt war die Fabrikation in 
einem 1300 m langen Eisenbahntunnel untergebracht, der für die 
Belegschaft als Luftschutzraum zur Verfügung stand. Der Betriebs- 
führer hatte entschieden, dass sich die Belegschaft erst bei Flie- 
geralarm in den Tunnel begeben sollte, während das Betreten des 
Tunnels bei Luftwarnung verboten war. Der Betreibsführer stellte 
an einem Tage fest, dass sich etwa 150 Häftlinge des AEL bereits 
bei Luftwarnung im Tunnel aufhielten und die Fabrikation behinder- 
derten. Darauf wurde der anwesende Beamte der Gestapo durch den 
Betriebsführer ersucht, die Männer des AEL aus dem Tunnel heraus- 
zuführen. Der Beamte weigerte sich, worauf es zu einem Zusammen- 
stoss kam, an dem sich auch der Prokurist der Firma Holzmann А.-С. 
beteiligte., Dieser vertrat den Standpunkt des Betriebsführers. 

Der Betriebsführer beschwerte sich darauf schriftlich bei dem 
Leiter des AEL, der zur Beilesung des Streitfalles im Betriebe 
erschien. Er traf die Entscheidung, dass der Besmte der Gestapo 
die Háftlinge des AEL nsch seinem Ermessen bei Luftgefahr in den 
Tunnel führen könne, ohne an Weisungen des Betriebsfünrers gebun- 
den zu sein. Die Beschwerde des Betriebsführers, der auch die Ab- 

berufung des Gestapobeamten gefordert hatte, wurde zurückgewiesen. 
Es ergab sich dadurch die etwas eigenartig anmutende Lage, dass 
die Häftlinge des AEL bereits bei Sffentlicher Luftwarnung in 

den Luftschutzraum geführt werden konnten, wihrend die weibliche 
Belegschaft des Betriebes, die zumTeil noch nicht 21 Jahre alt 
war , erst bei Fliegeralarm, also akuter Luftgefahr, іп den Luft- 
schutzraum gefiihrt werden konnte. Als Zeugen für diesen Vorfall 
benenne ich den damaligen technischen Leiter des Betriebes 
Dipl.Ing. Dr. Eb er t , Vorname Heinrich, etwa 35 Jahre alt , 
wohnhaft in Oberursel bei Frankfurt /Main. 
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Georg Hofmann, 
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Anlage zum Fragebogen des G R Ü ë N u N w A L D 
Jakob 


— 
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Unter 3ezugnahne auf die in Fragebogen w m 3.4.1946 abgegebene 
eidesstatiliche ürklärung m che ich nachfolgend zusätzlich 


Weitere Angaben: 


Zu l b ag ) Dis vxistens der Gestapo wurde mir erst in dahrel955 vach 
erfolgter Kommaundivruag zur Staatspolizeistelle Suarbrücka 
bekannt. Loi wurde вы 1.11.1935 nach dreizehujäh.Dieustzeit 
bed дог Schutzpolizei Ludwigshafen ай hein auf “mud eigener 
Meldung aud abgelugier signungsprifuug 2 Krininakpolizei 
Ludwigshafen am hein komaundiert. Hier warda ich der Fahu- 
dungsabteilung, die sioh mit den politischen Angelegenheiten 
befasste verwemet. Nach Gewonatlichwr Verwed ung bei dieser 
Abteilui wu deich wicder zùr Schutzpolizei zurückkommändiert. 
am 1.5.1935 erfolgte seines erneite Kommandierung Zu der vor- 
erwähnten Fahudunspolizei,die iuzwischen die Pogeichuug "svay- 

rische politische Polizei" erhalten hatte. Von hier aus wurde 
ich zum 1.3.1935 ohne wsinen Willen zur Gestapo Saarbrücken 
baondanda komuandiert-. Gegen dies» Komeandieru.g «rnoo ich 
sofort aus wirtsohalsilicheu Vrzüuden viuspruch,indem ich ein 
Gesuch an die Stapo Saarbrücken richtete. auf dieses Gesuch 
erhielt ich keine ‘Antwort. Nach S-täg. Verwenduwi Dei der 
Stapo Saurbrücken Wurde ich aus den gleichen Gründau таңып 
Әсіп Leiter ,tiegekatb Duuxern vorsiellig.us wurde „ir erklärt, 
dass meinen ersuchen nicht siattgegeben werden kÜunsm. Lu der 
BieiGüen weise wurden noch: mehrere Kam raden von der Schutz- 
ро1ійзі baw. dur ariuinakpolizei zur Gestapo Saarbrücken 
kOmiandiert. ов han elt sioh un die damuligen Bolehpt-wacht- 
neister Friedrich We n g ,4à- Alber t ,Hemric he 
Aus moi ner *unutnig heraus kann ich sagen,dus; sich de. Uroeg- 
teil der *®cuntcn meiner Dienststelle Saarbrücken «us Ang«hi- 
rigen süntlicher bereits vorhandener Pplizuiorganisátionen zu- 
sansensetzie ( Schutzpolizei ‚Gendarnerie ,‚Krininalpoligei). 
Schätzwigsweise war die Gustapo Saarbrückn mit са OO Псакзеп, 
die &ripo Әз rbr. wit ca loo Зеаш%еп eget. Dasselbe kann ich 

ж für dir in Laufe meiner Versetzungm Vekarat gewordeuen Diengt- 
stellen sagen. | 


Zu l b bb ) siehe lb aa. 


au 4 ) Während meiner Zugehörigkeit zur Gestapo sind mir Keine,orlagsse, 
Befehle, Verordnungen usw. bekannt geworden,die darauf hätten 
schlis.sen lassen,dass die Urganisation der Gestapo als ver- 
brecherisch angesehen werden nusst. | 


Zu Dis Dienststellen bei denen ich Yerw. nd at wurda, unterstanden 
dem aeichssichsrheitshauptant und erhilten wii dori ihre sefehle 
шм dienstlichen Anweisungen e 


Zu_6_) ich befond mich nicht іш viusatz. Jber hhisshandlungen uud Fol- 
terungen von Personen ist sir nichts bekanıt geworden. Die 
Dieustverrichäung deisder Gestapo wurde in der gleichen Weise 
wie bei der "Bayrischen politische: Polizei" vor 1955 durchge- 
führt. ' 


Zu T ) 00-г die Tätigkeit der simwatskonmandos der Siohobhelvəpoligel 
in den versonisdsus ten Yebieten kann ich kine Ausführungen 
maohbhən ss ist wir bis Zu meiner Vernaftung auch ij keiner 
Weise über die lt. Nurnberger Anklage Zur Lust, gelegten Pol» 
бешш. usw. etwas bekani geworden. | 





Im 


Zu Allgemv:ines 1) Von einer “eilna me der Gestepo an el nen ge- 
neiusamen Plan oder einer Verwohwörung,die darauf ebzi.lie, 
Verbrechen gegen den Fri den,gegen das Krieger.-onv und ge en 
die Humanitat zu begehen ist mir niemals etwas bekannt gewore 
den. 

4) Von den Vorgängen anlasslich des 9.11.1928.ist wir erst 
auch erzolg ter Durchführung etwas bekannt geworden. In dis nst- 
licher Яіпәісі% war uas als angehörige der Gestapo Neustadt 
auch nichts bekannt geworden. Ich selbst musste nach diesen 
Vorfällen anzeigen von Juden gegen uub.kanute Tater wegen 

Haus fricdensbruch,Diubstahls юш bearbeiten. 

5) Während meiner Tátigkeit bei der Gest po erhilt ich Aemutnis 
уой dem Sustehen verschie denger Arbeitserziehungslägern. Ioh 
weiss,dass nur Personen „die wegen wiederholter Arbeitsver- 
säunnisse und bereits vorher erfolgter geringerer Desvrafuug 
(Geld bussen usw.) іп diese Lager auf die Dauer von 8 Wochen 
eingewiesen wurden. Länger wurden diese Persone; auf keinen 
Fall in diesen sagern festgehalten. 


2 / p 
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Anlage zum Fragebogen des SCHÖPFER Karl 


Unter Bezugnahme auf die іл Fragebogen vom 15.4.1946 
abgegebene eidesstattliehe Erklärung mache ieh nachfolgend 


weitere Angaben: 


iu. Ib aa ) Infolge Arbeitslosigkeit wurde ich auf “rund mei ner 


alten Partei-und Si-Zugehdrigkeit im Jahrel933 nach der 
Machtiibernh me durch den Nationalsozialismus in die damals 
neuaufgestellte Hilfspolizei eingesstellt.Wir wurden im 
Polizeifachdienst ausgebieldet,waren kaserniert ийй erhiel- 
ten eine monatliche Entschädigung in Höhe von ‘RM 45.--. 


“Іп Mai 1933 warde ich z:sannen mit nochander:n Kanexaden 


aus der SA,SS,oZanineim usw. die wie ich ebenIaälls bei der 
dilfépoiizei waren, in die damalige '",o.ieviSehe г212561 
Württembergs" abkommandiert. Bis zum November 1933 waren 
wir kaserniert und erhielten als .ntsoehádigung. RM 1.56 
pro Tag. Ab November wurde unsere Kasernie ui, a.25*2902:2 
Wir wurden dann zunächst in das Angestelltenv-rhiltnis über- 
führt,wo wir ein: monatliche .ntsehädigung von RM 150.- er- 
hielten. Nach Ablegung der fachlichen “ignungsprüfung für 
den Krininakdienst wurden wir nach einer mehr oder weniger 
langen Probezeit іп das 3eamtenverhältnis überführt. Durch 
moi ne Tätigkeit bei der "Politischen Polizei" spüter Stapo- 
leitstelle Stuttgart ist mir bekannt,dass sieh in der über- 
wiegenden Mehrzahl ді. Fachkräfte aus der bereits vor 1933 
bestandenen "Politisehen Abteilung beim -Poelizeipräsidiunm in 
Stuttgart" ,‚Sehut:polizei ,Kriminalpolizei,Gendarmerie zusam- 
mensetzten. So war der langjährige Leiter der Stapoleitstelle 
Stuttgart, Reg. und Kriminal-Rat Mu s zg а у Angehöriger 
der früher-n politischen Abteilung bein Polizeipräsidium in 
Stuttgart.Nir ist aus den Anfangsjahren bekannt,dass Ange- 
hörige der politisehen Polizei sogar wegen geringer Verfeh- 
Lungen aus Partei und ihren Gliederungen тентектер ала 
S:richtlich bestraft worden sind. 


Zu l b bb ) Nach meiner Kemitnis wurde die irgänzung des Personals 


der Gestapo A den folgenden Jahren zun grüssten Teil aus 

den anderen Polizeisparten,wie Kriminalpolizei,Schutzpolizei, 
Gendarmerie vorgenomnen. Ebenfalls kamen Personen aus freien 
Berufen,die ihre fachliche signung in Form wn Eignungsprüfun- 
gen nachgewiesen hatten, zur Einstellung. In den Jahren 1937- 
38-39 kamen auch viel- Angehtrige дег ehemaligen Verfügungs- 


.truppe zur Ergänzung’ zur Grenzpolizei und Gestapo. In den 


Kriegsjahren wurden Kriegsversehrte säntlicher Wehrmacht 
teile als Hilfskräfte eingestellt. Weiterhin kamen durch 
die Arbeitsiimter notdienstverpflichtete Personen zur Gestapo. 


Nach der Art meiner Tätigkeit bei der Gestane huyeiea während 
der ganzen Di nstzeit weder durch Verordnungen ‚Weisungen noeh 
auf eine andere Art und Weise davon Kenntnis erhalte ‚dass 
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sieh Aufgaben und Tätigkeit der Gestapo im Laufe der Zeit 
derart geändert hätten,dass sie als verbrecherisch anzuseh n 
waren. fe | 


Zu 5 ) Die Stapoleitsielle Stuttgart bestand in Jahrel938 aus 

folgenden Abteilungm und Dienststellen: 

a) Abt. I (Personal,Wirtschaft una Verwaltung) in Stuttgart 

b) Abt-II (Innerpolitischen Angelegenheiten) ` ? 

e) Ant, Tir (Spionageabwehr) к 

а) 3 Aussendienststellen und 2 Grenzpolizeikomnissariate, 
Die Gesantstärke der Stapoleitstelle Stutt;art ist nir nicht 
bekannt,dürfte aber im gesamten gesehen etwa 400 Personen nicht 
ibersehritten haben. 


Zu 6) Über die in der Anklage behaupteten Misshandlungen und Pol- 
terungen in den besetzten Gebieten ist mir nichts bekannt geworden. 


Zu T) Über die Tátigkeit dor Gestspo in den ‚insatzgruppen undin den 
Sonderformationen kann ich keine Angaben m chen,da ich шісі Jeweils 
bei der Wehrm ent b»fand,das heisst геі пем Armeestab zur Unterstützung 
der Feldgendarmerie und GPP 2466%211% war. MMMMYM XX GC XI аша fux i. kk A, 
MG MC ILC MER MAX My EM BR EA. 


Zu Allgemeines 1) Von einer Teilnahme der Gestapo un einen gemeinsanen 
Plan oder einer Verschwörung ‚die darauf aozi-lten Verbreehen gegen 
den Frieden,gegen das Äriegsreeht uud gegen die Humanität zu 
begehen ist mir niemals etwa bekannt geworden. , 

2) Von dem in der Anklage behaupteten Ausmass der Verbrechen 

und dem grossen Gebiet,in dem sie veribt worden sein sollen, 

ist mir ebenfalls vor meiner Verhaftung nie etwas bekanntgeworden. 

4) Von den Vorgängen des 9.11.1958 habe ieh vorher weder dienstlich 
noch ausserdienstlieh Kenntnis erhalten. In St. Ingbert,wo ich danals 
nich befand,wurde in der Nacht von 3. auf den 9.11.38 ein Jüdisches 

Sehuhwarengesehäft mit Farbe b:sehniert. Weitere Vorfälle dieser 

Art sind meinos Wissens damals nieht vorgekommen. Im Laufe des 
Vornittags an 9.11.38 erhi-lten wir in St, Ingbert von unserer vor 

“gesetzten Dienststelle in Saarbrücken den Befehl, dafür Sorge zu LI 
tragen,dass die Seschädigung des Hauses beseitigt werdon und den 
Sehutz des Hauses zu übernchmen,damit weitere Sehüdigungeon,Plün- 
derungen usw. vermieden wúrden.Die Gesehiftsinhaberin wurde auf 
freiem Fuss belassen. e 

5) Von der Sxistens der ärbcitserziehungslagerhabe ieh Kenntnis, 

Ich weiss,dass arbeitsvertragsbrüchige Personen nach vorausgegan- 

genen mehrmaligen Warnungen und Bestrufungen in disse Lüger ein- 

gewiesen worden sind. Über Organisation,Verwaltungusw. Kan: ieh 
Jedoch keine Angaben machen,da ieh in sachlicher..Hinsicht danit 

niehts zu tun hatte undieh nieh aueh darum nieht gekümmert hatte, 


- 
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Hauptsache Zivilanwärter aus freien Berufen,vereinzelt auch 
T 


Kriminalbeante und Gendarmeriebeamte zur Einstellung gelangten, 
bzw. kommandiert und anschliessend versetzt wurden. 


Zu 4 ) Nach der Art meiner Tätigkeit bei den Grenzpolizeidienst- 
stellen habe: ich während dergesanten Dienstzeit weder durch 
Verordnungen,Weisungen noch lauf eine andere Art und Weise 
davon *enntnis erhalten,dass sich Aufgaben und Tätigkeit 
der Grenzpolizei im Laufe der Zeit derart geändert hätten, 
dass sie als verbrecherisch anzusehen gewesen wären. 

Zu 5 ) Die Grenzpolizei Bayerns unterstand dem Grenzinspekteur SÜD 
in München. Diese Stelle nahm die ganzen :;instellungen,Entlas- 
sungen usw. vor. Für die gütigkeit der Grenzpolizei waren in 
erster Linie Zrlasse,Ver?ügungen und Verordnungen des zuständi- 
gen “renzinspekteurs des RSHA,A.;. III H und dn der Hauptsache 
bei Fahndungen die örtlich zuständigen Stapo-und Kripostellen 
mass ge bend e 


Zu 6 ) Über die von der Anklage behaupteten Wisshandlungen und Fol- Ld 
terungen in den besetzten Gebieten ist mir nichts bekannt. Die 
Verwaltung der Gefüngnisso in den von nir bekannten besetzten 
Gebieten lag ausschliesslich,das heisst zum grössten Teil in 
Händen der einheimischen Justizverwaltung. 

2u-7 ) Über die Tätigkeit der Einsatzgruppen im Osten und sogena nter 
Sonderformationen,die in den hriegsgefangenenlagern rassisch und 
politisch Unerwinsehte auszusondern und zu exekutieren hatteu (1%. 
Nürnberger Anklage) ist mir nichts bekannt geworden. 


a A А 
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gegen die Humanität а. begehen, ist mir vormeirer Verhaftung 
niemals etwas bekanut geworden. Ich darf hier anführen,dass ich 
bereits vor Ausbruch des 4riegesbei der Grenzpolizei tätig war. # 
Wir hatten das teste :inv.rnbBhmen nit.den Beamten deyösterrei- 
chischen Grenzpolizei. 
2)Von dem in der Anklage behaupteten Aussmass der Verbrechen und dem 
grossen Gebiet,in dem.sie verübt worden sein sollen,ist mi» vor 
meiner Уегһа?ті 2 ebenfalls nichts bekannt geworden. 
3)Zur Zeit des 9.11.1938 war ich in Klagénfurt und zwar bei dem dorti 
gen Grenzpolizeikonmissariat tätig. Ich habe weder vorher noch nach 
her dienstlich noch ausserdienstlich von diesen Vorfüllen Kenntnis 
erhalten. Ich habe noch» in meiner Erinnerung,dass in Klagenfurt 
keine Synagoge war und dass nur 1 jüdis:hes Geschäft von mir unbe- 
-kannten Tätern bdsohädigt worden war. 
5)In Kärnten befand sich ein Arbeitserziehungslager inKrauth, 
das der Verwaltung der Gestapo,Klagenfurt unterstand:Mir ist bekanıt 
von ürzählungen,dass in dieses Lagemnur solche Personen eingewiesen 
wurden,di sich mehrmals gegen die Arbeit disziplin vergangen hatten. 
Sie sollen in diesem Lager tadellos verpflegt und in der Lage gewesen 
sein, in einen bestimmten Zeitabschnitt Lebensmittelpackete zu enpfen- 
gen. Dieses Lager wurde etwa 1940/41 errichtet. Die Dauer der Uin- 


weisungszeit durgfifte 56 Tage nicht überschreiten. 
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Xornw:stheim,den 18.4.1946. 
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anlage sua Fragebogen des WALCH Josef 


— ee  À — 


Unter BƏogugaahae auf die in Fragebogen vo 2, 222421946, uge 


gene eidessteiviic ne üurkläruug mache ish nachfolgend 


adtalici әсісзәге Angu озщ; 


áu 4) Nach dor Art meiner Tätigkeit bei der Stapo Innssruck und 
in meinen kurzen Jinsatckowiendos hau ich weder durch Vere 
ordrungen,Weisungen noch auf cine andere Art wd Weise devon 
кепілін crhaltvu,déss sich die Aufgaben und “ati «eit der 
Gestapo im Laufe dor “eit derart geaudert patton e бавз gig 
vou uir als verbrecherisch haiten augers nen Werden museone 


Da sion asine Tätigkeit fast aussohlissslioh iu dor Werke 
atatis abspielie,kann ich zu den VUrgeuisatiousdragea Ver 
wendung StellenbesetZun. usw. nichts ange Dele 


uber die vou dur auxlage 0 Шадрг s xn шіні, ал 1ل‎ а aid Pole 
teruisen in don DeSebssen Че visten iat mir іп ksiuer Weise 
«зима bekannt gewordene 

. Allgeweines 1) Vón einer + eilnh me der Gestapo an einen genei n= 
зашел Flan Oder einer Verschwöru.g,die darauf abzielte Jere 
brechen gegen dea Jrlodoen,gogon da; axis gerecht undgegen die 
duuenitot Zu begehen,ist mir піс etws bekannt geworden. 
2) Vou den in der anklage behaupteten  4ugdagu der Voruree 
Спора ала den نان تبان اخ‎ че0ізфіг дез die ge verübt worden sein 
sollen,ist wir vor weiner Vorhaftung nichts bekaunt geworden. 
3) Zur 2215 des 9.11.1920 war ich in Innsbruck, wosslbst ich 
in Есігег Weise von don Vorgüngen Келлі ..19 eruielt,das heisst, 
ibh Ка he use noch nicht sagen, ob sich in sums bruck über- 
haupt eine Synagoge befindet. 

5) ioù weiss,days іл іп gbruok-bzv, in der итде? ng n пц 
9.'uek ein Arucitserzionungolager bezur den bot, Un ich jedoch 
піс ete з mit derartigen Dingen zu tu hat te,kann іс weitere 

» angaben darüber niohtmachen. 


iornwogthein,dcn 12.4.1946 
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Anlage zum Fragebogen des SENN Karl 


Unter Bezugnahme auf die im Fragebogen vom 17.4.1946 ab- 


gegebene eidesstattliche Erklärung mache ich nachfolgend 


zusätzlich weitere Angaben; 


Zu 1 b aa) Während meiner Tätigkeit bei der Grenzüberwachung 
richt Grenzpolizei - wurie mir bekannt,dass die Passe 
kontrollen an den verschiedenen Grenzübergängen zut größ- 
ten Teil von d Gendermerie vorgenommen wurden. Diese 
Beamten de Gendarmerie wurden dann nach Aufstellung der 
Grenzpolizei im Jahre 1937 zu dieser zunächst kommandiert 
ind bei Eignung versetzt. 


Zu l b bb) Im Zuge ies Aufbaues der Grenzpolizéi vom Jahé 1937 
ab ist mir bekennt,dass die Ergänzung und Vervollständigung 
des Personals in der Hauptsache von Angehörigen der SS-Ver- 
fugungstru; pe vorgenomuen worden ist. Während des Krieges 
ist mir bekannt,dass verschiedene Wehrpflichtige ihren 
Stellungsbefehl erhielten,auf Grund dessen sie aber nicht 
zur wehrmacht,oder Waffen-SS eingezogen wurden,sondern 
ihren Dienst bei der Grenzpolizei verrickten mussten. 


Zu 4 )Nach der Ait meiner Tätigkeit bei deu Grenzdienststellen 
habe ich während meiner gesamten Dienstzeit weder durch 
Veroränungen, Weisungen noch auf eine andere Art und Weise 
davon Kenntnis erhalten,dass sich die Aufgaben und die 
Tätigkeit der Grenzpolizei im Rahmen der G-gtapo im Laufe 
der Zeit derart geändert hätten,dass ich sie hätte als 
verbrecherisch ansehen können. 


Über Organisation ,Stürke,Befehlsweg ‚Unterstellungs- 
verhältnis kann ich ungefähr folgendes angeben: 
Ein Grenzpolizeikommissariat hatte in der Regel 6 - 7 
Grenzpolizeiposten, die ihi direkt unterstellt waten. 
Die Grenzpolizeiposten befanden sich in aer Hauptsache 
an Hauptübergängen von Eisenbahnen und Strassen. Die Tä- 
tigkeit des einzelen Grenzpolizisten bestand nun darin, 
alle Personen,die die Grenze in jeder Richtung zu über- 
schreiten beabsichtigten auf ihre ordrungsgemBssen Papiere 
zu prüfen. Ein Posten war ungefähr 12 Menn stark.Die Orchz- 
"poTTzetkomnisseriate erhielten ~ sowie bh des &n Erinnerung 
habe = ihre Weisungen von den Crenzinspekteurer,die ihrer- 
seits ihre Befehle usw. von dem Referat III H Berlin, 
erhielten. Die Arbeit jedes einzelnen Grenzpclizeibeamten 
war genauestens Testgelegt, wobei besonderer Wert auf die 
Höflichkeit und ZuvorkCimenkeit bei der Abfertigung der 
GreazgángeWr gelegt wurde. — —— 


Zu 6 ) Über die ir der Anklage behaupteten Misshandlungen und 
Folterungen in den bes tzten Gebieten ist mir nichts bee 
"kannt geworden,da ich selbst bis zu meine: Einberufung 





ШП 


zur Waffen-SS zu keiner Zeit im Einsatz war. “ши 


Zu 7 ) Über die Tätigkeit der бев%г-ро in den Einsatzgruppen und 
onderformationen,die in den Kriegsgefangenenlzgern ras:isch 
und politisch Unerwünschte auszusondern und zu exekutieren 
hatten 41%. Núrrberger Anklage | ist wir nichts bekanrt ge- 
worden. 


Allgemeines 1) Von einer Teilnahme der Gestapo an einem ge- 
meinsamen Plan oder einer Verschwörung,iüie darauf abzieiten, 
Verbrechen gegen den Frieden,gegen das Kriegsrecht und gegen 

die Humanität zu begehen,ist mir niemals etwas bekannt ge- 
worden, 

2) Vondem in der Anklage behaupteten Ausmess@ der Vertrechen und 
dem grässen Gebiet , ir dem sie verübt worden sein sollen,ist 

mir vor meiner Verhaftung ebenfalls nichts bekannt geworden. 

4)Von den Vorgängen des 9.11.1938 habe ich vorher weder dienstlich 
noch ausserdienstlich Kenntnis erhalten. Ich befand mich zu 

jeder Zeit auf dem Srenzpolizeiposten Stühlingen. In Stühlingen 
waren keire Juden ansässig gew-senj eberfalls gibt es in Stúhlingen 
keine Synagoge. 


52 


Kornwestheim,den 17.4.1946. 
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l) Dauer der Zugehörigkeit zur Gestapo oder einer sicherheits- 
polizeilichen Dienststelle in den von Deutschland besetzten 
Gebicten 
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Aufzählung der Dienststellen mit Zeitangabe der éugehtrigkeit: 
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Höchster Reng und letzte Dienststellung 46 dI СРР, Е 
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Grund des Beitritts (freiwillig,kormerdiert und dergl.): 
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Haben sie jemals ihre Versetzung eus der Gestapo in andere 
Poligeigweige angestrebt ?Wenn ja,eus welchem Grunde ? 
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parteimitglicd seit: SERE bu огл PE YE Da ag Che ke A A däre d 
SS-Angehüriger seit: Mirror DLE nn 


18% Ihre 03-Zagehdrigxo14 auf den Angleiehungserlass zurückzu- 
führen: ? 


45459%%%55%5599992999%%%%96562е2600%е60»» 
Waren sie vor Errichtung dex Cestepo,bezw.der politischen Polizei 
der Länder 1925 in einer politischen Poligcidienetsetelle tätig: 
A A CS AEN N SOPPEN 


vr. RRETEETTTEETEETTTTTEERTRTTT ETUI TE HH HT U I HI ET FT TFT TE о оь о о 


ich versichere hiermit an Eidesstett, dass meine vorstehenden Angeben 
wahr und richtig sind und von mir nach besten ірсеп und Gewissen 
gemacht wurden, 


Wir ist bekannt, dass diese eidesstattliohe Erklärung dem internatioo 
nelen Militärgerichtshof vorgelegt werden soll. 


Die Strefberkeit einer unrichtigen eidesstettlichen Versicherung 


ist mir bekannt. 


Kornwestheim, den eX 64A ee ve 60 1257 2 , ж 


Le 


WA / 
Феоеегеогоевоеееоеоггееео» 


Unterschrift m.Gef.Nr. 
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oben abgegebene eidesstettliche Versicherung noch folgendes: 


Von einer Teilnahme der Gestapo an einem gemeinsamen Flan oder 
einer Verschwörung, die darauf abzielte, Verbrechen gegen den 
Frieden, gegen das Kriegsrecht und “die Humenitét zu 
begehen, ist mir nichts beka geworden. 
Von dem in der Anklage Hehaupteteten Ausmaß von Verbrechen 
und dem großen Geb , іп dem sie verübt worden sein solle, 
habe ich erst | meiner Verhaftung Kenntnis bekommen. 


^ 
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Unter pezugnanme auf die im Fragebogen von 3.April 46 abge- 
gegebene eidestattlishe erklärung maehe ich nachfolgend zu- 
sätzlieh weitere Angaben: 


Anlage zum Fragebogen des Saehs Paul 


Zu 1 b aa) Ich wurde аш 1.10.33 infolge einer kagenkraukheit 

, die mien für den Aussendienst unteuglieh maehte, zur dumaligen 
Politisehen Abtlg. bei der Pelizeidirektion Zwiskeu kommandiert. 
Ven den ehemals 6 Beanten der Pelitisehen nbteilung ver 1933 
wurden 2 übernonmen, Wenrena die anderen 4 im Jahre 1954 pen- 
sioniert wurden. yir ist niehts bekannt, dass im Jahre 1933 

aueh Personen aus freien Berufen zur Beditiseuen Polizei ein- 
gestelt worden sind. 


Zu 1 b bo) Die arganzung des Personals der Politisehen Abtei- 
lung bei der Polizeidirextion Zwiexau, erfolgte in wesentliehen 
dureh Abkommandierung und späterer Versetzung von Beamten der 
Kripe,Sehupe uud Gendarmerie. Aus dem Jahre 1938 ist wir ein Pal. 
bekannt, dess ein Angehöriger der allgemeinen 55, der einige mo- 
nate im Innenministerium Dresden dienstlieh tätig war,freiwillig 
zur Gestapo Zwiekau Übergetreten,. Im Jaure 1941 warden zur urgiin 
zung des Personalstandes Angehörige aus freien Berufen als Note 
aienstverpfliehtete zur Dienstleistung dureh das Arbeitsant zu- 
gewie sen. 


zu 4) liueh der Art meiner Tit igkeit bei der Stape Zwiekau habe 
ieh wührend de: gesanten Dienstzeit weder dureh Vererdnungen, 
weisungen noeh auf irgend eine andere Art und Weise davon Кепи%- 
nis erhalten, dass sien die aufgaben und lautigkeit der Gestapo 
im Laufe der Zeit derart geändert hätten, dass sie als verbre- 
eherisen anzusehen waren. 


Zu 5) Das Personslverhaltniss von Stupe zur Kripe war ungefaur 
1% 4 , whrend dën SD = Aussendieuststelle ven einen Haupt- 
amtlienen Angestellten geleitet wurde, dem mehrere enrenant- 
liehe mitarbeiter zur Verfügung standen. In Zwiekau wurde nur 
auf Anweisungen das heisst auf Grund ergangener trlasse, Vorfü- 
gungen und Vererdnungen des «SHA. gearbeitet. 


Zu 6) Ube die in der Aklage behaupteten Misshandlungen und Fol- 
terungen in den besetzten Gebieten ist mir niehts bekannt gewor- 
den, da ieh mich zu keiner Zeit im sinsatz befande 


Zu Uber die Tätigkeit der Gestape in den sinsatzgruppen und 
in den Sonüerfermationen, die in den Kriegsgefangenenlagern ras- 
siseh und pelitiseh unerwünsehte ausuusondern und zu exekutieren 
hatten, wie dies in der Nürnberger Anklage zum Ausdruek gebraeht 
wird, ist mir ebenfalls niemals etwas bekann geworden, 


Zu Allgeneines I) Von einer Teilnahme der Gestapo an einen gemek 
samen Plan eder einer Versehwörung, die darauf abziehlte Verbre- 
ehen gegen «en Fri-den, gegen das Kriegsreeht und gegen die 
Humanitat zu begehen ist mir nichts bekannt geworden, 

2) Von dem in der Anklage behauptetek Aussmass der Verbreehen und 
Qem grossın Gebiet, in den sie verfügt werden sein sollen, ist 
mir vor meiner Verhaftung ebenfalls nients bekannt geworden. 


Zu 5). 





Im 


Zu_5_) Zur Frage der ^rbeitserziehungslager habe ich folgendes zu 
sagen: Keiehsdeutsehe Personen die sieh mehrmals gegen die Arbeits- 
disziplin im Allgemeinen vergangen hatten und die bereits dureh die 
Betriebsführer bzw. Betrie bsobmann und dem neiehstreunander der лг- 
beit gewarnt oder mit Geldbusen belegt worden waren und die tretz 
dieser Massnanuen rüekfüllig geworden waren, sodass eine unmittel- 
bare Anzeige dureh den Keiehstreuhänder der Arbeit an das zustun- 
dige erdentliehe Gerieht erfolgte, wurden naeh erneuter üüekfüllig- 
keit ( das heisst bereits erfolgter geriehtlisher Bestrafung) der 
Stapo zweeks cinweisung in ein arbeitserziehungslager überstellt. 
Die winweisung erfolgte auf die Dauer von höehstens 56 Tagen. AuB- 
Jändische Personen wurden allgemein wegen Arbeitsbummelei en er 
sonstiger Versiöüsse gegen die Aarbeitsdiesziplin Zunuenst wit пә- 
enenendarrest bei Riiekfelligkeit bis zu 21 Halt bestrafte wurci die 
ве мазвапапысш ne orfolg, wurden sie éeréam-dic BEER in ein Are 
keitserziehungslager ebenfalls auf die Dauer von 56 Tagen einge- 
wiesen. Mehr kann ieh zu dieser Frage nicht angeben. 


Kornwestheim, den 42. april 1946 
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IR 2% e e e ee o o sVOrname . Р; E 50 4 gr Re 
> St.Michael-Bppan,S'idtirol 
Geburtstag", 5. 1917 > d ‚Geburtsort ге 47% e » . A š "e. . 
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e ee ° е а „Beruf des Vaters 4 e e 
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Name , 


Friseur 
те ҰТУЫ 


I > сїз d Südti 
Wohnert inst/Tirol, vied lung 2 Staatsangehtrigkeit “ : % 


. 
А Interne: бат Kornwesthein, Ge?.N 
Jetzige Ansohrift ¿nter E a р HERE UNTER ә e e 


len 4 у. A 
Religion ¢ + „ katholisch 
* * 


p | В 


` 1) Dauer der Zugehörigkeit zur Gestapo oder einer Sioherhelts= 
polizeilichen Dienststelle in den von Deutschland besetzten 
Gebieten 


Juli 1944 bis 21.11. 1944 К45 Strassburg 
* E . . . . e % D B ` 


> - ° * > . . . . > . KL .` D B 
. Lë » H D D D H ^ . D % D a . Ki > * . а D . Ki Lë H + 
Aufzühluug der Dienststellen mit Zeitangabe der Zugehörigkeit: 
l.Juli 44 bis 21.11.1944 Ваз Strassburg 


° . . D DI ° . . . . . 
21.11.1944 bis 28.2.1945 Kd8 Xürlsruhe »/Baden 


Höchster Rang und letzte Jienststellung Avilangestellten , 

. e Qa ign der 24752-55 du entlassen, 3ü-Uiwxsgnarführer 
Grund des Seitritts (freiwillig,komnandiert usdgl.): 

Da von dex Чаи SS ala du entlagsan durch Fürgonge- 
Haven Uie jê al Inve ҰЛЫ Ы ЗЫР der Üemtape in andere 
Polizeizweige angesirebt ? Wennja, aus welchen Grunde ? 


. ` . D + лїї ° . B з H . . . H $ . H . E » $ . 


» B H E * . » 4 е . ” D H H . > . . . kd * ^ . . * а 


Parteimitglied seit . nein bé Age УАҚ» 04 78 ka: et 
SS-Angehtriger seit IMa .(ufifaness). „Dienstgrad „iltgrgcharführe: 


Ist Ihre SS-Zugehörigkeit auf den Angleichungserlass zurück 
zuführen ? 94 hei, italien. Wehrqaght als, Unteroffizier ent- 


de 

asge ai W: :N=SS Dienstgradangle i 
Waren Sie? vor AZ А ^ est ap AS o KU r lA ischen Po- 
lizei der Länder 1933 in einer politischen Polizeidienststel&e 
tätig ? wann ja,letzte Dienststelle, Dienststellung,Rang und 
Tätigkeit: 


. nein . . . . ^ $ . . ° . т . H . . H Lë 
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III 


Ich versichere hiermit.an Sides statt, dass meine «va stehenden 
Angaben,wahr und richtig sind und wu mir nach besten Wissen und 
dewis san gem oht wurden. 

Шіг ist bekannt,dass diese eidesstat.liche urklarung dem Interas 
Mititargerioiisnof ‘vorgelcgt wérden soll, 


Bie Strafbarkeit einer 'wirkelitigen eidesstätiliohen Versicherung 
ist mir bekannt, 22% | 


"Kornwestleitu,den e 15, 4. 1948 е "e 


enl eT M a э he ee б .. 

Untersohrii t mit Gəf., Hie 
- 4-52 

Gef.lir. dt e s ^ 


Darüber hinaus erkläre ich an sidesstatt unter Berufung auf 
die oben angegeben ddesstattliche Ver&doherung noch folgendes: 


Da ich nur kurz der Sicherheitspolizei angehörte. (von Juli 44 bis 
Februar 45) kann ich zuf im Merklblatt angeflihrten Fragen keine 
wesentlichen Ausführungen machen. ‚Ich habemeinen Dienst bei der 
Sipo. als Kraftfuhrer,Gelegenheitsdolmetscher, und 30%6 versehen. 
In Ausführung meiner mir übertragenen Aufgaben habeich persönlich 
von solehen Dingen,wie, sie, uns in der Nürnberger Anklage angelas- 
tet werd n,wedor gesehen noch g:hört.Weitere Angaben kann ich 


nieht machen. , EEEE TE X. у; “ИСЕ Т e 


. 


Kornwestheim,den 13. 4.1946. 


( 





Вгамвеодыьса Lur Апвепогіюз ас. оезьарф, 


----- +. ص ص ت س‎ -— e. 


Name +. < L U T Z e e e e e e e VOliunaie Adolf 


9.2.1904 Kä Walkertsho- 
WS D AL us LR o e © © © © ee e e Vë DI vsds y v 79 795%» ә Р 
Krim.Sekr.der Grenzpolizei Landwirt 
—¡QOLUL s e.» lll өзә зө v^. e o өза: uie чал» e s € ) 
keine 
غ ا فا‎ iic KKK d'a 8 ө-% e Bl... 4 b 


` . . ` . . . H D ` ` . D D D 


ras e 
VOY & ol Cu дег. uk CIL o keine Be жо ay 


-Mittenwald tr. A Deutsch 
aonnort Mittenwald,Hofstr 18, шал veai,churigkei ty "i 


D D D D D 


Jetzige Anschrift . Mitteuwaaa. و‎ Hols va T етә Sg » мо 


AS مد وخا له‎ Vis um 


D E . ` B B 


4) Dauer aer WUSSUVI تغ3 ج1‎ олі Weguapo VM canon RÉI Är 
LS 2 va ے۔ اہ ل فز‎ dee د ت غ‎ Jlens ve vla LA аза TOUA Vou ҮҮӨ КТҮҮ 
WEBS LL vcin Grevleisa: < 


16.April-1941 bis Ма1 1945 Grenzpolizei Untersteiernark 
. D . . B . . . . D . . ” ч 


. . . . B o ` - . BI e ә . . . . © د‎ / . 


2) Aul dal әс. Шеш ов Serië pry Ben vagas, der sugeho- 
rigkeit;° j 
Jan.25 ~ 5ер%.51 bayrische Landespolizei | 
a e Le LN... э о 8 #4 v-* се- € МЕ ы МЫ; зға ER. 
Sept.31 ~ 1937 Gendarmerie Oberbayern 
2937, -, März 1938, Grapp Mittenwald (@reko, Kufstein), 


Е ° Mai 38 — April 41 Grepo Spi lfelà (Greko Leibnitz ) 
E üann, tah 1438,02, эй ‹ ehe, Punk t, A $: uw E $ "Téi: “ОСУ жез 


2) dochw ver сапа una 1522:% Yiensistellung:: 
Un mn 3olr y Lyre -Pnatenlet 3 
a + Sekretär ” грр Ce оз „ты. еу. te r, 6” ы Z^ UM SEP CU м. E $ 


. * * * . D 


.8).Ч“гыла азы BOURGES (1.2.4141..-улдалола.6і% ада AL Bre js 
eod so so ЖОЙГӘФт ert mit anschliessender Versetzung, 


2) Haven әде услолә duce Verge алә au әсі чёзоаро an 
айа ёл © £01421 ت4‎ LW cigs Oui w va 0 0 7 4 ш J Gg Gum басш 
urui:a ? 


. . Rein, 





Im 


5) Parte L uL 6a әслу% 3.5.1956, ьо е жо о о de = °: 


7 ; „4.1942 Sturnscharfiihrer 
i) е shut SSL Surv 1, 4. 242 e Lelio “sad, ® è Б . $ . 
S) dey 1016 So-Zugsnorrgsas,ru алі aan абас LL CILUlMuclwd ded Zu- 
YuGxnxZuiunien Y 
° 


. ۾“‎ ” > е : 9 6 e "9 i м 


ә) Marea Dle voL ەناق دراش‎ 451, GEBvape од. е: DOL“ овес 
IOliZs. Фә: Lander 15922 а SA а=: POLL دت‎ 5e1 rOllzeiaicuüv.- 
зое vu old Y беда Jay Eszre, 1ل‎ 011 90 CLS ILE AS ol „ешш, 
nang Una Latigneit: 

,.D91n,;;. 


18% Voie Gg Lle6riü.u ал DA dëng Bvavuey dana Weis VO wus uci Gi 


" £o. bein E. 3ے‎ ^ e ^ А А 
Айбеоей WOAL Una ¿uvas Ann циа VOU Ш.г GaGa ообосш «Lb o ok 


ji à, Gel iss Be Su, Wii arika 
Mir, 18 U. Орқап,у;ала> Bless с.асозись.416іс e Kins ылы USK 
Intern, widivaergel vei Bue. vOigedegi Woracu эф» 


Vis ‚Урга BA Aë bh e Ae А Фо ыма. شوت‎ әәә оа оода Geen Versa cuci was 


o Шал Domain - Kai ? а e i PS ` < &‏ قاد 


- ` D . ` ` . ` D 


lo. 4. 1946 


LOCIWea bS Li USE e 14 . өө а 


ean "o жӨЗЕЗФУІ То “UV WAY з 
B ЛӨ” ЭЖЕ. A Ww P d > 


Uunvermenriit mit Gef Nre 


Get. ‚Ar9846,- A, 19 .4-. . ә 
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Unter Bezugnahme auf die іп Fragebogen von 18.4.1946 abgegebene 
È © 5 668 


eldesstattliche irklürung mache ich nachstehend zusätzlich 


weitere Angaben: 


"bayrischen Landespolizei zur “endarmeria Oberbayern. Іп Dezember 
1954 wurde ich von Gendafmerieposten P e n s b e & zum Gendar- 
merieposten li i t t e n w a 1 4 versetzt und dort im Passkontroll- 
dienst verwendet. Zu jener Zeit wurde der Passkontrolldienst an 
der Grenze von Gendarmeriébeanten ausgeübt.Unsere Weis ungen für 

ж die Tätigkeit іп Passkontrolldienst erhielten wir einmal von der 
Gendarmerieabteilung Oberbayern,die dem Innenninisteriun Bayerns 
unterstellt war,zum anderen vom zuständigen örtlichen Landrat als 
Kreispolizeibehörde.Bei ieuaufstellung-und-Gliederung der Grenz- 
polizei nach 1954 wurden die Crenzorgane derneu errichteten po- 
litischen bayrischen Polizei bzw. der neu eingesetzten Grenz- 
inspekteurerunterstelltyund erhiclten von dort aus ihre fach- 
lichen und sachlichen Weisungen.Die Grenzinspekteure waren neines 
Wissens dem RSHA,Abt. III H unterstellt. Für das Reichsgebiet 
waren im @egm ten drei Grenzinspekteure eingesetzt. 1) Grenzinpp. 
WEST,Sitz W Sader, 2) Grenzinsp. NORD,Sitz unbekannt,3) Grenz- 
insp. SÜD,später 50-05%, Sitz München,spüter sreetau.. | 


Zu 1 b bb ) Wie zu Ziffer 1 b aa bereits angeführt wurden zunächst 
die іп Gren-zdienst befindlichen älteren Beamten nach Abschluss 
der Neuorganidation der Grenzpolizei konmmandiert und anschlies- 
send zur weiteren Dienstleistungyersetzt. Die laufende Ergänzung 

ES des Grenzpolizeipersonais erfoigte über die Grenzpolizeischule 
Pretz sch /Slbe. Bei diesen Personen handelte es sich zum 
grössten- Teil aus Freiwiliigen der SS-Verfiigungstruppen. Mir ist 
bekannt,dass im Jahre 1941 auf Befehl des RSHA,Abt. III Н sänt- 
liche Grenzpolizeibeamten , die in der Zwischenzeit Dienst bei 
den einzelnen Stapodienststellen getan hatten,zun Grenzdienst 
zurück versetzt werden mussten. Diese Anweis ung wurde wamde meines 
Erachtens deswegen erlassen,un klar zu stellen,dass der Grenzpoli- 
zeibeamtek als solcher mit der Gestapo oder mit der Tätigkeit der 
Gestapo nichts zu tun hatte, 


"Zu 1 b aa )Wie bereits angegeben kam ich im September 1953 von der 


1. 
А, 
© 


Nach der Art meiner Tatigkeit und dem Aufgaben der Gre zpolizei 
habeich während neinergesamten Dienstzeit "weder durch Verordnungen, 
Weisungen noch auf eine andere Art und Weise davon Kenntnis erhalten 
dass sich Aufgaben und Tätigkeit im Laufe der Zeit derart getind eri 
hätten,dass sie als verbrecherisch anzusehen gewesen wären. 


Zu 5) Die Gliederung der Grenzpolizei war folgende: 
1) Grenzpolizeiposten 
8) Grenzpolozeikommissariat 
5) Abt. III der politischen Polizei b zw. der 
Gg, ei der Jeweiligen Stuutspolizeistelie 
4) Grenzinspekteur 


5) RSHà, ibt. ШІН 





Zu 6 ) Uber die von der Anklage behaupteten Misshandlungen und 
Folterungen in den besetzten Vebie;en ist mir nichts bekannt 
geworden. 

Die Verwaltung der Gefängnisse in пе пеп Einsatzgebiet, Kreis 
Rann (Jugoslavien) war in Händen der Reichsjustizverwaltum t 
Die Gefüngnisbeamten setzten sich zum grössten Teil aus übernom- 
nenen ehemals jugoslavischen Justizbeamten zusammen. 


Zu 7 ) Uber die Tätigkeit in den Winsetzgruppen und in den Sonder- 
formationen,die in den 4riegsgefangenenlagern rassisch und poli- 
tisch Unerwünschte auszusondern urd zu exekutieren hatteg (1%. 
Nürnberger Ankäage ) ist mir nichts bekanntgeworden. 


Zu Allgeneines 1) Von einer Teilnahme der Gestapo b/zw. Gre. zpolizei 
an einem: gemeinsamen Plan oder einer Vers hwörung,die darauf 
abzielten,Verbrechen gegen den Frieden,gegen das Kriegsrecht un 
gegen die Humanitat zu begehen,ist mir vormeiner Verhaftung піе- 
mals etwas bekannt geworden. 

Nach meinen 2rfahrungen in Grenzdiens 


w 
H Grenzbean 


3 
1 

] 

“ 


lizei- 
dienst- 


ч en 


4rb-itserdgehunegsl 
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seruf be é `e “ә 41 e Са | 1 buuf des Vaters 
v @ e 
A 
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sigenc Vorsiraien + + 


Vor» trafen wer .ol5ern 


ME „мы 


Wohnort ç ! ‚sSTastsaugehörigkeit a < 


Jetzige Anschrift 


Religion. v e 


1) Deter der “ugehörigkeit zur Gestapo oder einer siehüere 
heitspolizsiliehen Dienstatelle in den voa Deutsonland 
gegetziícn Gebieten: 


ifzánlaag der Dieusistellsen 41% 4eitanguve der 4ugshd- 
š vd a 
тізксеі%:. A 
т/- РАЙ», 


4 


dóenster tang and letzte Dienststellung: 
рс ЮКО ЛАЛӘ ЛЕТ? == LI TED DE 


< ж ve > < / * 
ww. í< 0, > оғы» Ke dh ya ... oe о “Ove зе “eo د‎ Ye 


4) Grund des deitritte 29 (freiwillig, kounandi ert und drgl is): 


^ 


^) ее! Lë Ж” ei Ad TIA 


oaa de e +e v. -a +9) e r. w e". Vo э ө ө E ET e ЖЕСИН ME S. @ 


5) Haben die jeials Inre Versei.ung aus der Gestapo ia-——— — 
andere roliaecizwGige angestrebt ? genn jaanus welehen 
Grund ? рз — 


^ 


ШШ 


H1420 -0245 
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DN 


6) Partel aitglisd seit: 


$ —- سم 


7T).3à-^agenüriger seit“ .7/... Dienstgrad s i.“ 


8) Lat, Log d3-ZugenOrigkeil auf den unglsiehungssriuss zu- 
; х | 


rüexzuführen ? LA í” г КЕЛ ЖЕ 
Р --” — u / E 


ef 


; ў 
AT Чі, нею Y . 
EE eg, 


9) Waren Sic vor crriehtuig.der.deatapo bzw. der politisehen 
Polizei dsr Länder 1933 in einer politisehen Polizeidicast— 
stelle tätig ? Wema ja, Letzte Dieusintells,Disunsisiellung, 
tang uud Tatigkeit 


Len versiehere hiermit an sides statt, dass meins vorstshend em 
шағазза wahr uud rieutig sind und von uir noeh besten Wissen 

und бенізәса gem eat wurdsne 

Wir ist -bekeanotydass diose olqdesguakvhklens viklarung dem 

Intera., üilitargeriechtshef vorgelegt werden soll. 

Die .ötrsfbarkeit einerunriehtigen eid esutattliehen Versicuüerung 
ist mir bakañite . . «тд AG Temas c Ze q P usui Me ^g # 


kKornwestiasin,den e 4 
. ' "e we Da . 


йлїегавпг1 ft 


. Get. Nr. A 
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Unter Bezugnamiv auf die iu Fragevogen vom 3.4.1946 ap- 


geg-usne eidesstusiliehe orklarung mache ien naohfolgend 


D 


248«%21101 Weitere Angaven: 


Zu 1 b ча ) Keine Anguben,da ioh erst 1938 шаг westapO gokoa on bin. 


Zu l b оо ) Die srganzung des Personals der Gestapo erfolg naeh 1922 
in der tegel auf vrund von vinverufuugen aus den verseliedenen 
áweigen der Urdnuugspolizui. Nur ein w stinuter,guringer Prozent- 
satz der freien Planstellen war Dewerberu aus Жгсісі “erufen Vor“ 
behalten., Diese Aussage stützt sieh auf peorsOnliouo кепіфміз der 
PersOneliage bei der Sxapo Liegnitz im Jahre weisen Vienstantrities 
(1938). Genauere Angeven KOmicu іш cinéeliuen nient Keulaslit wurden, 
da ien fasi nusBOnlicssliCcn wirtecuul i8Ucauvcef ware 


4а 4 ) Neen der Art meiner Tatigkeit Qui der »icherheivspOliuei паре 
ien weder durch verordnucgen,we.S8Uungen noen auf anders Art unt wei- 
"Be davoni Kenutuis orüalton, tass eilh Aufgaveu uud Tätigkeit der Ge- 
заро іш Laufe der seit derart geandert latienguuss Sic als Verbre- 
Gheriseh auzusenen siud. 


Zu 5 ) Die отаро Liegnits bestand in den Jahren 1930/39 sus folgenden 
AOtcidungzen uud DicustSüielien: 

a) ^ot. I ~ Personal-unä Wirtschurtsverwaltung Liegultz 
Abteíl = Inuenpolitische angelegenneiten e 
Аотті11і d opiounge-Aoweur | e 
drei Ausseusvwellen in Hirschberg, Görlitz um vagan, 
сіп Greuazpolizeixomiissariat iu Glogau uud 
ein Wreuspolizeiposten in Fraustuxdt. 
Апшегкато Bu в) ie wreuzpolize iveauien паб оси Vesoudere 
grengpolizeilicne Aufgeuen шй wurden е Soweit uir crinner~ 
diel -_vou der otapo Liegnits nur personal- und x solduugs- 
üessig Beluhrt,walreud sieihre Weisungen von dom jeweiligen 
"Grenzinspexteur" erniclicie . 


im ətandort Liegnitz bufand sich neben dur Stapo ein eigener Unter- 
ADScanitt des SD sowie eine Miniialevvcidusgyuie dor K0munalen 
Polizei ungeglied.rt жаг. 


‚Zu. 6 ) WIRE EAR PCIE LK PHAR CBE EO EE RAN BHEKBARKEEKS KEK EEK a EK 
XE XXXXEZXYXIixXXsXKkrEaexxueNrxdSEr$rxssXbXxXEXnXXEEHEFHEXXX 
Vas VOu dën Dieusisuellch der oicnerneits polizei in Litzmannstadt 
(Әчаро und Kripo ) benutzte Poiizeigefs&ngnis wurde vor der Sohuiz- 
pOlizei verwaltet und newuents Nähere angunen nichtmoglieh,da 
Unterzeichneter іп і. aussenliesslich in Wirtscheaftsewid aassen- 
dienst (Kasse des Pol.Pras.) eiugesetst war. 


Zu T1) Uber die datigkeit der Gestapo in deu sinssizgruppen habe ien 
weder duren Verordnungen,sefehle oder sons lige weilsurgeln uulher eg 
erlauren  XOnaene lughaggudere nave ien wahrend meiner Dienstzeit 
vor sonaerformuvtionern/Kenntnis erhalten, die іп Kriegsgelüuuissien- 
lagern rasuisch und politiseh Uuerwüuschte uuszusonderi uud gu exee- 
Kulieren Hatten (lt. Nürnberger AnKlags)e 





Im 


der Slcnerheit polizei und des SD den örtlichen Militer- 
befehlshaberun unterstellt Batten und die Aufgeve hatten, 
dus rückwurtige Heeresgebict zu sielieru. Im Kampf mit da 
Partisanen 8011%зі sie aufxlareud tetig Әсіп avor nieht 
Offensiv xeupfen,degSualo wurden ihnen aueh = Soweit mir 
boxanut = keine Seuwereu waffen Zugewicseiie 


Zu Aligsueiues$: Von einer Veilnahue der чезъзро an einen gGaü-lnsamen 
Plan oder einer Verschwörung die darauf abzielie,Vern sehon 
ысыга дәп Frieden wid dag Ariogsroenui Zu ke „ehen ist uir 
vor uciner Verhaftung nie etwas оскон Бено гаои, 

4) Von «ds: P 14 «ій 9. 11.1956 war ieh weder dicusilich 
noch робимо уор! unterrichtete Ich weiss nur,dass die tapo 
Liegnitz noon naessa Suutliche ?еназен alarmieren licss und $ 
die Viens stelle die auge Nacht User 0е82%2% hidt. Ich selust 
wurde ebenfalls gegen 2 Unr muelits Zur Viensistelie vcordert 
uud havo 402% vis Zum Írunem Morgen in Dicusiocrelisenalt 
gelegen. wie ien паөлпег gespreehsweisehOrie,siud am Tolgene 
den ¿age (9,112) eine Anzahl Juden vorluulig Lesigenomuci 

"as uite resvnanne erfolgte ~ wie mir қсӛсоы% wurde = Zuu 
Schutze inter Persone оомеј ъ ieu wen cnbsinne nave iel өі- 
nige beit Әрезег gchört,dass dic іппаі%зікгосы іс а-г auf 
froin fuss gudubóv Oe sinde 


Besonderer ` i; Wie im Hragevogen ausgefunrt,wer ien bei der отаро 
fe 


ae 2,GestapO LiUtZziaunugvudi = dea кеі cnssicnerhei tshaupt= 


amt, Amt ii eese GN siich als rwaltiungsveamnter (Wirteensfte- 
been ter? tätige uswa wal, Au Aus bilddwg aud Prufuux der bei dur Stapo 
tu bigen Verwaltungs эсе оеш erfolgte naeh deu E es Laufiuhn= 
rientlinien, wie sie für alle “bei деа übrigen Keichs-wd Länder- 
oshördcn "mU Atigxeit даъ сл, Für srfulluag der diensvlieuc, Ob- ж 
lisgeiheiten waren deshalb aueh die gleichen allgencinen gesetz 
diehen vwruudlagcu,wie 2.2. das datsehe Bexutengesetzi,die uviehs- 
dieustistruaforduung,das neicns e soldu.gegeseiz,dus KHeisc-wd Uno 
zug Kos оо gesetz and die übrigen Wirtsehafis-uud sasseubestinumungen 
des 4cieüns sowie die SEHE SIMON des Gffeutlieheu Vieustes 
dk: eap TEEN 


Tatige 
өт war nicas Folizeibeaussr im Зілпе des Folizeibe üntengusetzun; 
hatie keine noneltsireegutlioneau seTugnisse,wär кеін Milla ovaiater 
dur BVtuntsariwoliseldf.s und durfie Keine эрке turri ы AA ke Ê Jir O o 


In deu уой wis dir êlilaufenca Dienstiatclicn waren die Yerwältuigsbu- 
aite. 4әсзгеіза Luehlieh чай reuilieh vom Voligugsdieust govrcunt. 
Die Gestapo war gie gesetzl. Vugrunde o ielenspolizeiosnorde,Die bei 
ihr tatigen Verwaltungsbeamten особі соси auss Bl, nach den erlas- 
senen allgənd dled gesetzl. oder winistieri.lien vy binunungsrn waren 
also und frialten sich nur als Saonwaiwr des Stautes. Sie hatten 
die oestenenden Че8ефуе dorcngsucus Zu beaguten.nlle devi kapan 

die sis naeh dew voi Kriensuainisier des ime peu herausgegeben. n 
Haushäaltplan zu leisten hatten, wurda in der givicnen weise einer 
laenprufuug uwuterzogen,wiu die Ausgaben der staatl. öehutz Kelte, 
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Prufunugsemier Waren dis кееш Bater dur negic rungsprusi- 
dentun,bzw. die der staatl. Folizeiprasidiean und der neeh- 
Auugslof des deu sohen aeienss in Potsaune 


Sehwerste DeSira ung war allen Wiritschalisbeamten der Әтаро 
angedrout,die sich іш Jieaste irgendwelelie Jnregelmassigxoitea 
zu e hul sR komisi liessen. nner иэ Cer oh siog ihnen in »rinne ore 


Za Verna етеу hattene Soweit mir де TOU өтт duroh die 
4. ode г 5. Verwaltünsverein 11 201ú1g8 Ve ro rd naung ( vermutlieh 
aus deu Jahre 1945,9 genaues Datum nicht monr bekannt ) so- 
gar die todosairale іа den Fällen vorgosehen,in denen Wirt- 
genoivtabeamie der Әіро Unregeliedaigkeiten unter AUSnutzung 
dur Kricgevernelinissu ( úebe infolge vinsparuug der rru- 
балдәкгаі%с ) begingm. 


Die Susllung der Verwaltuigsbeauten als reine онома] ver dug 
Staates underte sich aueh nicht dureh die w Zonlene ubere 
nahuy bzw. ӨбФерянзме Angleichung der Seauten an die SS , 
soweit sie SS-fanig waren. Öle naben Sieh auen qana in 
erster Linie als dachwalter des stuates ( Beante | ), каша 
als Ә5-Апделбгіме uud niemals als eurteifunkti onire ‚gefühlt. 
Gerade desualb,wsil uie Verwaltungs be anten exakt ш oh den 
bestehenden geltenden urchw vestimuungen urbeitetei,murde 
ihuen öfters von den versehiideusien Stellea der Vorwurf 
eines peluntisehe..,verbeanteten apparate gemacht, der 

i nieht zum kouucnden STaatsschutzkorps passen Wirdie 


Unter Serüexelehtigung aller dieser Gesiehte punkte bitte 
| ieh die Polizsibeanten der Gestapo uud des KoHA,soweit sie 
in der Verwaltung und dirtsehaft aussehliesslieh titig waren 
auch Billigkslisg sründen unter die gleiche -«geluug einzu- / 
beziehm,wie sie für die Aanzleiangestellten usw. vorgesehen 
ist. 


Kornwesthe iû, dén 10.4.1936 ра. AL EA 
wei. Nre“ 5706 = А ~ 34 
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Anlage gum Fragebogen des 


Unter Bezugnahme auf die im Fragebogen vom 11.4.1946 ab- 
Bugebene eicvccsstattlicue orckdacuug sache ich noch fog ende 


angaben: 


4а l b за ) Die scamten der früneren "Wurttenbergischen politisch 
2011261" wurden meines Wissens fast ausnahmalos in Janr 1933 
in das "Wirttembergisohe sandespolizeiunt für politische „ragen! 
spiterin dis Siaatspolizeileitstelle 5.4%% art, ibernonmen. 


да а bb) Wie mi: bekannt,erfolgte zunächst die „rgänzung des 
ersonals der Stüatspolizeileitstelle Stuttgart durch “omuäandie- 
rung und später Versetzung au eauten der ariminalpolizei Stutt- 
gart. iur ein geringer zrozentsatz wurde aus den «гіһеп der 
Parteigliederungen wie Sa und SS eingestellt,die teils freiwillig 
teils durch sonmmandierung aus den “eihen der Politis hen Breit- 
schalten Württenbergs erfolgten. Div spätere urgünzung des gə- 
santen Personals wurde fats ausschliesslich aus deu «eihcn der 
Schutzpolizei,Gendarmerie und Kriminalpolizei duch aomnandisrung 
id Versetzung vorgenommen. Bui den einzelnen Kounandos der 
4ohutzpolizei wurden von Zeit zu wit Befehle bekanntgegeben, 
die zur Weiteren Dienstleistung іп der Sicherheitspolizei auf- 
forderten. Diva: Befehle galten allerdings zum grössten Teil nur 
für 3sante ‚die ~ wie nir bekannt ist ~ bereita 6 bzw. 8 Dienst- 
Jahre und kleinere körperliche Schäden ‚die einen Dienst in 
Uniforu (Stragsendienet) nicht weiterhin erträglich scheinen 
liessen,haiten. Auf Grund der folgenden signungsprüfung Spa 
für den arininaldienst erfolgt: dann die “inberufung ohne wei- 
tere Befragung des betreffenden seamten teils zur ari; inalpoli- 
Zei, teils zur Gestapo. Wahrend deg Wri eges wurde eine anzahl voj 
Männern zur Dienstleistung bei der Stapoleitstelle Stuttgart 
notdiensverpfliohtet. Bei diesen Männern handelte es sch um 
churakterlich einwandfreie und unbescholtene Personen,die nicht 
unbedingt der NSDAP oder einer ihrer Gliederungen angehören nuss- 
ten. 


du 4 ) Nach meiner *enntnis haben sich die außgane und die Tutigkwit 

der Gestapo weder durch Verordnungen ‚Weisungen nooh auf eine an- 

E? dere art und Weise derart geändert, dass віє von mir als verbre- 
cherisch angesehen werden können. 


Zu 5 ) Über Organidation,Stirks,Stellamvesetsung sowie ütärkever- 
hiltnisse von 9vapo,a4ripo und SD kann ioh keine Auganen machen, 
da ich zu wenig inblick hatie . Dagegen ist mir bekan.t,dass 
die Stapo Stuttgart ihre Weisungen ausschliesslich vom. asda, 
Aut IV erhalten hat. 


Zu 6 ) Uber die von der auklage behaupteten kisshandlungen und Fol- 
tesuagen іп den besetzten Gebieten ist mir nichts bexan..t, deu ioh 
mich Zu keiner “eit im cinsatz befand e 


au Ünver dis Tätigkeit der Gestapo in den nir atzgruppen ( Osten) 
ist mir bukanut,dass sie Zur sekampfung von Verorechen und ia 
кайр? gegen das Partiscnenwesen eingesetzt war. Uber Sonderfor- 
mationen usw. ist mir nichis bekannt geworden. 





Im] 


Zu Allgeme ines 1 ). Von einer івііпшіһше dur Gestapo an «i nen 
gome insanen Plan oder einer Verschwérung,die darauf ubzielten, 
Verbrecnen gegen den Frieden,gegen das äriegsrecht und ¿e en 
die Humanität zu begehen ist mir niemals etwas bekannt gee 
word De 
2) Von dei іп der Anklage behaupteten Maunnración Ausmass der 
Verbrodiun habe ioh «rst nach meimr Verhaftum Kenutn.s er 
halten. 
4) Uber die he APY, D Gestapo am 9.11.1928 kanu ich keine 
Angaben а chen,da ich dieper Zeit als Angehöriger dor Sohutz- 
polizei im Sudetengebist befand. 
5) uber die Arbeitserziehungalager, dama ist nir bekannt,dass 
diese im Gegensatz zu den aonzentrationslegern von der Gestapo 
verwaltet uud baufvichtigt wurden. singewissun wurden nach 
meiner »enutnis aur solche Peraonen,die rotz zehraaligor War- 
nung arovitsvertragebriichig wurden, bzw. sich wiederholt gegen 
dis arbeitsbeatinmuigen vergangen. hatten,bei denen aber eine 
@eriohtlicie Bestrafung als zu hart emffunden werden konnte. 
Die vinveisung war zeitlioh begrenzt und konnte sich höchs vuns 
auf 56 lage efetrecken. sine solche “im ei ап wurds nur in den 
Poligei-akten geführt und nicht im Strafregis ter geführt. 


Kornwegtheingden 11.4.1946 FU ^T 
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1) Dauer der Zugehörigkeit zur Gestapo oder einer Sicherheits- 


polizeilichen Dienststelle in den von Deutschland bosetzten 
Gebieten 


Aufaahnlung der Dienststellen mit 4eitangabe 


еу” 
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Höchster Rang und letzte Jienststellung . . e e 


“ - 
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Grund des Зе1їг1%%в (freiwillig,komuendiert usdgl.): 
TWERKRIEGSZESCHAZIETER VOM FÜRSORGE 0777270 


M wm ue WA MN. WIR UA 4.787 8-8 2C ЖС NOS CNW o m Ж 


Haben Sie jemals Ihre Versetzung aus der Gestapo iu ändere 
Polizeizweige angestrebt ? Wennja, aus welchen Grunde ? 
T Po Г. у 


Parteimitglied seit e" b m 
Sö-Angehöriger scit . "ео 0 ео o's „Dienstgrad . . . . 


ist ihre SSeZugehtrigkeit auf den Angleichungserlass zuriicke 
zuführen ? NEI 
, Pa, AË: aa TA e Ru Ж,» шша A wl ө ее RA e 
‚ waren Sie vor ¿rrichtung der Gestspo,bzw, der politischen Po- 
lizei der Länder 1933 in einer politischen Polizeidienststelae 
tätig ? wann ja,letzte Diersistelle, Dieuststellung,Rung und 
Tätigkeit: 


ІШІ 


-0 


254 
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ich versichere hiermit an sides statt, dass meine va stehenden 
Auguben,wahr und richtig sind und wn mir nach besten Wissen und 
Gewissen gem cht wurden. 

Kir ist bekaunt,dass diese sidesatat.liche ürklarung dem Interne 
Militargericiiisndí vorgelegt werden soll. 


Die Jtrafbarkeit einer 'wiräeliiigen eiddsstat,lichen Versicherung 
ist mir bexanıts 


Kornwestheita,dezi 2 y dë же \ 
> / М 6° WA” “ ee 
Unterschri t nit %ef.ür. 


^ 


Gef.lix. "ir ا‎ "Ame ФГ: NP 


Darüber hinaus erkläre ich an sidesstatt unter Berufung suf 
die oben angegeben el desstattliche Verédohorung noch folgendes: 
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Unter Bezugnahme auf di» im Fragebogen vom 9.4.1946 abgegeə? 
bene eidesstattliche Irklärung паспе ich nachfolgend zu- 


satzlich weite re Angaben : 


Zu 4 )Nach der Art meiner Tätigkeit vei der Gestapo habe ich wühe 
rend meiner Dienstzeit weder durch Verordnungen,Weisungen 
noch auf eine andere Art und Weise davon Senntnis erhalten, 
dass sich Aufgaben und Tätigkeit der Gestapo im Laufe der 
Zeit derartig geändert hiitten dass sie als verbrecherisch 
anzusehen sind. 


Zu 6 _)Woer die von der Anklage oenaupteien Misshand lungsen und 
Folterungon in den besetzten Geoieten ist mir nichts be- 
kannt geworden. Ioh war nicht auss rhalb des seichsgebictes 
eingesetzt. 


au 7 Jiber die fatigkeit der Gestapo in den wins avzgrupyen und 
Senderformationen, die inuwiden “riegagefangenendagera 
rassisch und pelitisoh Yaerwinsohte auszuseudern und zu 
exekut.erena hatten ( lt. Nürnberger nklage) ist mir 
Ф nichts _ bekannt gewordeüs 


Za Allgem. 1)Von einer *eilum weder Gestapo an einen gencinganen 
Plan oder einer Versonwürung,die darauf übzielie,Verbre- 
chen gegen den Frieden,das 2risgsreont und die Humanitat 
жа begehen,ist mir nis etwas oekan: geworden. 

2) Von dem,von der Anklage behaupteten Ausmass der Note 

brechen und dem grossen Veoiete,in den sie verübt worden 

sein solien,hubeic:. voraeiner Verhaftung keine Kenntnis 

erhalten. 

4)an den Vorgängen des 9.11.1955 bin ich unbeteiligt. 

Ich habe zwar damals bereits der Allgenei nen 55 (коззеле 
om 8B.z2um 9.11.58 habe ich 


$ 


Zusaiz:Während me ner Dienstzeit bei der Gest ро harlsruhe war ioh 
aussohliesslioh in der Verwaltung (Sotendienste) somit 
adui.istrativ tätig, ion war nicht Folaud beamterin Sinne 
des deutschen Polizeivesmtengesets¢es,hutie kei ue hoheiis- 
rechtlichen “efugnisse uud durilive auch keine “rx 4 Ugo 
Marko Zülren. 
dei der Gestapo Karlsruhe waren die Verwaltungsbeauisen wid 
-ange stellten voi Vollzugsdienst fachlioh und r iualiol 
getrenuteDie Verwaltuigsie alten wurden auch nicht zum 
Vollzugsdiunst herangesogene 


- 


w 
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Косим stiheim,den 9.4.1946. 
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suführen ya 


9) waren Sie vor -rrichtung der Gestapo, daw. der politischen Po- 
lizei der Linder 1933 in einer politischen Polizeidienststelt« 
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ion versichere hioratt en cides Statt, dass meine va sieheraen 
Auge ben,wahr und richtig sind und wu nir паса stem vissen uud 


Gewis gen sum cat wurden. 


Kir 191 bexaunt,duss diese eidusstat.liohe ierg den interne 
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Anlage sun Fragebogen des iMi Karl 


--- 


Unter Bezugnahme auf die im Fragebogen von 11.4.1946 abge- 
-gebene eidesstattliche Urklurung mache ich nachrolgend zu- 


sätzlich weitere Angaben: 


Zu l b aa und 1 b bo ) Seit 1920 bin ich iu Polizsidieust,ötrassen- 
dienst tätig «wegen. im Jahrel935 màldete ich wich zur Kri- 
minalpolizei in München. Daraufhin erfol te meine Abkonnan- 
dierung zur Stapostelle Saarbrücken ‚von der ich in Janre1997 
als 2euauteidb.ruOxuel wordsu bin. Mei ne ADROmidalid dé гш er- 
folgte Seilierzeit шісі aufeigenon Wuisoh, 80id eru in Zuge des 
allgemeinen Aufnaues der Staatspolizeistellen. Wie nir bekannt, 
waren alle Angehörigen , vielmehr gun grössten teil aus der 
oOnatzpolizoi,Gendariurie und Kriuiualpoliz.i,uir genau 80 wie 
ion даш Aufbau Zunachst Kommandiert und später zur Sta ро ver 
setzt wurden. Auch wahrend meiner Dienstzeit erfolgte in 
der Hauptsache die erganzung dvs Personals aus den bereits 
vorss.a.u.ten Foliz:idisustspäalten. іш wingeliien кайп ich Keine 
папегеп.. uud gunaueren Angaben hisrübermachen. 


Zu 4 )Mslue Arbeit während der sugehörigkeiv zur VOBguwpO War iu allen 
ж "eseis 2421 дасоп zrlasao,VerOrduiuuagon usw. 11خ‎ 48 08118 geregi 
Mir ist niohva darüber bekannt,dass sich die aufgabe in irgend 
dinar Weise SO verandert haben soli e,dass ich meine satigxeit 
als verbrecherisch hatte ansehen müssen. HAHN ware 
dies der Fall guwesen,so bi, e ich iichts 4ПУег8401% gclusSSel 
мы шылы. AUS ió aus der Vestapo zu erzwingen. 


zu 5 )Ja ich dauernd in der “egistratur tavig waàr,aunn ich keine 
Angausn Über oiarke,Verweiuduug usw. Menuer Dienststelle za chen. 
Ich habe nich auch für diese Dinge uicht weiter intersssiert. 


9) Ich befand aich vom august 1943 bis märz 1944 iu „insatz.im 
Osten. Wahrend ná ner Tätigkeit im vinsatz ist mir nichts 
Über Wisshandlungen und dergl. bekanut geworden., Uber 418 ammen- 
Setzung wid Verweiduug landeseigener Verbände kani idi ke ne 
genauen Апвноец machen. Lon weiss dass Хов akenverbaude,landes- 
eigene Sreiwiliigeuid H.lfswillige zu Partisaneneinsützen bzw. 
ж zur “ewachuig der Gefüngnisse teilweise vingesetst wären. 


Zu Allgemeines 1) Von einer Teilnahue der Gestapo an el neu gend nsa- 
аға Plan oder einer Verschwörung, die darauf absiclts Ve r br: гей 
onen gegen den Frieden,gegen das Ariegsrsoht uud gu gel die nu- 
Mánita Zu Vegelien, ist mir піс wiwgd bekanı.t &cwWorduiie 
2) Vom dea in der anklage benaupteven Айзшацш® der Verbrechen 
uud dem grossen Gebiete au den diese verübt Worden ӛсіп sollen 
igi wir vor meiner Verhaftung nichts йскайп% Bes Den, 

4) Von den Vorgängen dg 9.11.1958 ist mir Persöulich vorher 

diens lich sowie ausserdienstiich nicnts bekannt Bewoscone 

Ich weiss wohl,dass nach diesen Vorfällen Leute festgenon en 

worden sim ,die sich strafbarer паш lunegen in diesem 4usammen= 
Ше Zusschulden nuben kommen lassen. А : 

5j ber Verwaltum ,olnriohtung ww. der Arbeitserziehungelager 

ist mir nichts bekannt aeworden. бал Z HA, 


Kornwestheim , 11.4.1946 MENE. (124 < de TT 
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Frágebogen für Angehürige der Gestapo. 


a IEE ——"— س‎ 


Johann 
ee Vorname: , y 4 AP 
> Michael/Salzburg 
a 


St 
Geburtstag: 12., 2. 2920, , e. Geburtsort: . 


rin, Oberassistent қ Sägemeister 
Beruf: . Kx. Qberassiste: + Beruf des Vaters . “8 e —é 


, aj 
“¿gene Vorstrafen: „kei re 


Vorstrafen der 21% rn: 

Yohnort: Tong Sk "opting й 
Jetzige Ans chrift;: Internee Camp 73 ,Kornwesthein 
Redligion: .89:j8]., Gef. Nr, . 2628,- À - 51 


1) Dauer der Zugehörigkeit zur Gestapo oder einer sicherheits- 
polizeilichen Dienststelle in den von Deutschland besetzten 
Gebieten? as 
— Rn ad \ 
XEXXMAXXILA Septemberl942 bis Februar 1943 “insatzgruppe D Osten 

Mai 1943 bis Novenber 44 Zinsatzxommdo iii (Grenz- 
^ 3 4 Pinot afa Coral © atien 
e 8911 Lä опале Gain, (Krogti: n) (Italien) 

2) Aufzählung der Dienststellen mit 4eitangabe dor "ugeh6rigkeit: 
Aug.38 - Nov- 38 Grenzpolizeischule Pretzasc h/Ulbe 
Nov.38 - Sept. 42 Greko Brenner, Posten Arenner Buhnhof 

weiters siehe Punkt 1 


, 


т + r 
Höchster Rag und letzte Dienststellung: 
Krin.-Oberassistent, Passkontrolle 


Grund des Betritts (freiwillig, konmandiert ugw,): 


freiwillig aus wirtschaftlichen Gründen zur Vrenzpolizei 
gemeldet. 
Haben Sie јешапаз Ihre Versetzung aus der Gestapo in andere 
Polizeizweige angestrebt ? Wenn Ja,aus welchen Grunde ? 
nein 
Parteimitglied Seit: 1938 


SU-Angehüriger seit „ 1938 Dienstgrad Oberscharfihrer 


Ist Ihre SS-Zugehtrigkeit auf den Angleichungserlass Zurück- 
zufihren 9 | 
да 





9) Waren Sie vor ürrichtung der Gestapo bzw. der politischen 
Polizei der Länder 1955 in einer politischen PolizeimÁixnumis 
midis dxrxidunizrxXüiáxxixxzXmxexx- dienststelle tätig ? Wenn $ 
ja,letzte D enststelle,Dienststellung und Tätigkeit ? 


nein 


Ich versichere hiermit an lides statt,dass meine vorst«-herd еп 
Angaben wahr und richtig sind und von mir wch bestem Wissen 
und Gewissen gemacht wurden. 


Mir ist bekannt,dass diese eidesstattliche .rklürung dem Interne 
Militärgerichtshof vorgelegt werden soll. 


Die Strafbarkeit einer unrichtigen eidessta tlichen Versicherung 
ist mirbekannte 


Unterschrift 
OO. D ab 
бене. 2028-4-51 a 


Kornwestheim,den . 18.. 4, 2946, , . . 





ТТ 


Anlage zun 


Unter уну ot 


eidessta 


gegeben: 


zusätzlich 


Grundhei 
2nze езе 


ver red 3 


an der 
Ge nd: 4 


bb) Nach dem Ans 
; der “еогдапі 
ıststellen wur 
übernommen. Ші езе 


TR d 
DN ua 


“2 Ууз 


$ er 


bean ten 
ihnen - 
blbe absol: 


ғ, 
km 


öffentli 
Verba Sana 
der S3-Verf 
D erufen 
für ihre 
bestanden 


Zu 4 ) Nach der Art 
während meiner 
Weis 3r noe? 
erh 
in 
b 


Fachpri 


fügungst 


Jbernahm 
und ein 


Sui 1656 
alten, 
Laufe 
"von heris 


чм, 


Т 
vom 


Tugger 


inspekteur in sänt 


gewesen iste- 


de 


terungen in den 


mo 


geworden. 


Von 


e 


"ings tig uppe 
lenlagern r 
een und zu 
hahe ich nie etwa 


gehörte ich 


1561 


old 


ex 


24 


schluss 


zun DIL 


meiner 


am 


+1 


reku 


Fragebogen des 


auf 


ttl 


yy 


iner 


hlana-I % 


jn ist 


schlan 
ef A AS? 
“24 weile 


Krii 1218 


Ha 
Q. ind 
езе 


г 


у 
H 


und 


ge 


Sation 
den die 
übernommenen 
eb: nfalls 
depot 


г Балы 
Säntli .0) 18 


Bante 


auf 
über 


von 


H U 


rklärung mache ich 


als Ur 


m 
d 


Gendarre 


snot 


wurden 
Hauptsache Bewerber a 
einper 
Бш 15S -und 


e war ка, sie 


en einwandfreien 
bei 
izen 


auf 


dae Md ^ 
ac 


dauernd 

өз wir, w 
zus tänd iger 
hinaus ist 
lichen Fragen des 


say 
ізеге 


Gre 


mi 
A A س‎ 


Anklage behaupteten 1 
beset: 


rm + oy 
2 


ten Vebiet:n 


Sonderf 
und 


ra 
er 


oder 
assisch 


ormat 
42 
p 
tie 1 


lihrend 


7" 
4 


m 


ғ E 
gehört.‘ 
grt 


S 


1134 ne 


`y 


weder Р 
erh un d 


inzpol 
noch Bad а Ааа 


+g rx үү 17 e CD 4: sr 
LL Ma GIL vNnerWwunsc 


hatten (11 


Leumunc 


m] 


B R Johann 


— ------. ------- ---------- 


T^ 


Fragebogen von 18.4.1946 ab- 


n 


di 


achfolgend 


ет! 7, 


› £) Y) 
Ak cd D 


ui cliil 


di enstbeant 
-- V e. vor 


bekan..t,das 
\ Eer e 


dem 


ir 

der 

öster- 
wor den 


ге chen, 


р ichs an Deutschla 
ervollstä 


indigung ius 


4: e 
n ү > >Y Ago г» 7 š ‚ei 
u aC UCT Grenz pol "n 


= 
poli- 


т» 7 war 


137 / . 1 
“und Кі LE ':inaly 


nate 
ins Le 


über 
neben 


lzen 


Angehori 


c2 


Zivil- 
Grun dh bedin gung 


a 
us 


rufen. 
Fe ac! 98 prüfung 
hatten 
Grenzpolizei.! 
dur reh ышы eem 
i davon Kenntnis 
Grenzpolizei 


als 


der ich 


vere 


4 
3611 
und 


izeikonn 


versa 
= 


def 


SSaYrle 
3: 
wren с 


zdienste 


handlun 
nicht 


en und Fol- 
bekannt 


18 
S 


ionen,dieün den brie gs- 
] auszu- 
Anklage) 


Osten 


hte 


Aurnberger 





Im] 


Wehrmacht zu gewähr- 

auch nie "selbstständig tätig werden, 
direkt unterstellt und erhielten von 
Kita іі und 2efehle,. Soviel 


í - 


` Y ur > d 
sin: зат” t54 ruppe D Wi ds 165% 
kriminalpolizei 
Ge: 8 


HFA conv :rb"nde. 
einzelnen Pelizeisparten in emgeren 
5. [ Ich weiss jedoch,das 
gen/der Kriminalpolizei entstannten fi 
Gendarre гі 
:n.Kommandie 


ене bzw. der Grenzpoli: 
gemeinsamen oder a ner Yerschwörw 18 93 атац? a! 
ag Arie gsrecht and gegen die 
ë ; t etwas bek: nnt geworden. Ich 
noch ‚en ass ` Gegensatz zu den іп der Anklage 
i mer und bei jeder Gelegenheit darauf 
Grenzdi® korrekt und so zuvorkommend 
wir als Angehörige der Grenz; olize ei 
de Grenze überschreitenden Ausländer erstmalig das Wesen 
und Wirken de sten “eiches. vor Augen zu führen hätten. әз war auch 
imme equnser Jestreben,den einreis erden Personen in jeglicher Hinsicht 
so gut als möglich und wie es unsere Vorschri ten erlaubten behilflich 
zu sein, 

2) Von d:n in der Anklage behaupteten Ausmass der Verbrechen uni den 
grossen Vebiet,in den sie verübt worden sei. sollen ist mir vor meiner 
Verhaftung ebu falls nichts bekannt geworden. 

4) Von den Vor rgüngen des 9.11.1958 habe ich vorher weder 

noch ausserdienstlich Kenntnis erhalten, Diese angel gu ! 

später erst durch die Presse bekannt geworden. Ich habe mich zu jener 

af meinem Grenzpolizeiposten Brenner befunden. 
Arbeitserziehunglager kann ich keine Angabe machen. 


Kornwestheim,den 18.4.1946 
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